
Grasbrunner Klima-
schutzkonzept jetzt 
online 

Aufruf zur Registrie-
rung im Notfallregis-
ter für Menschen, die 
im Katastrophenfall  
auf fremde Hilfe 
angewiesen sind
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Die Gemeinde wünscht 
allen Schulkindern schöne 
Faschingsferien!
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Dschungelkönige und 
kleine Forscher: Jetzt 
anmelden für die AWO 
Ferienspiele in den 
Sommerferien
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Alles Gute für  
das neue Jahr!

Die aktuellen Mediadaten fi nden Sie unter www.ikos-verlag.de 

Christine & Heiko Schmidt 
und das Team 
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2023EIN GUTES NEUES JAHR! 

GN  9/23 Mittwoch,      23.8.  Freitag, 1.9.

GN  10/23 Donnerstag,    21.9.  Montag, 2.10.

GN  11/23 Dienstag,       24.10.  Donnerstag, 2.11.

GN  12/23 Donnerstag,    23.11.  Freitag, 1.12.

GN  2/23 Dienstag, 24.1.  Mittwoch, 1.2.

GN  3/23 Dienstag, 21.2.  MIttwoch, 1.3.

GN  4/23 Donnerstag, 23.3.  Freitag, 31.3. 

GN  5/23 Donnerstag, 20.4.  Donnerstag, 27.4.

GN  6/23 Montag, 22.5.  Donnerstag, 1.6.

GN  7/23 Donnerstag, 22.6.  Montag, 3.7.

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

2023 Erscheinungstermine
monatlich
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ich wünsche Ihnen ein frohes, gesundes neues Jahr 2023! Es 
hat für Sie und Ihre Familie hoffentlich gut begonnen. Ein 
Monat ist schon wieder um – für die verbleibenden elf Monate 
und darüber hinaus wünsche ich Ihnen und Ihren Angehöri-
gen viel Glück und Freude sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit. Eine große Hoffnung, denke ich, teilen wir alle: dass in 
Europa baldmöglichst wieder Frieden herrscht!

  Bei Vielen von uns ist seit einigen Wochen schon wie-
der der Alltag eingekehrt. Auch in der Gemeindeverwaltung 
geht alles seinen gewohnten Gang und zahlreiche Aufgaben 
warten auf uns. Dabei ist wichtig, dass wir uns im öffentlichen 

Dienst zur Bewältigung der großen Themen wie Umwelt- und Klimaschutz, Migration, Fachkräftemangel, 
sparsame Haushaltsführung und Digitalisierung organisatorisch und personell gut aufstellen. Daran 
arbeiten wir kontinuierlich und lernen stetig dazu. Apropos Digitalisierung: Die Gemeindeverwaltung 
stellt Ihnen bereits über 50 digitale Verwaltungsleistungen zur Verfügung. Dabei hat für uns die Nutzer-
orientierung oberste Priorität. Das heißt, alle Digitalisierungsprozesse sind an den Usern ausgerichtet 
und unsere Online Verwaltungsleistungen sollen mit möglichst wenigen Klicks ermöglicht werden. Unser 
Ziel ist es, Ihnen und auch den Unternehmen in unserer Gemeinde ein breitgefächertes und bedarfs-
orientiertes digitales Angebot zur Verfügung zu stellen, wodurch der Gang zum Rathaus vielfach ent-
fällt. Über unser Online-Bürgerbüro, das Sie auf unserer neuen Website jetzt noch benutzerfreundlicher 
vorfinden, können Sie viele Amtsgänge wie z.B. Anträge auf Hundesteuer, An-, Um-, Abmeldungen oder 
Geburtsurkunden inzwischen bequem von zu Hause aus erledigen. 

 Die Gemeinde verfügt über ein Raum- und Hallenbuchungsportal für die neue Sporthalle und 
unsere drei Bürgerhäuser, das inzwischen rege genutzt wird und sich ebenfalls auf unserer Website 
befindet. Informationen zur neuen Site finden Sie diesmal ausführlich auf Seite 6. Neu ist zum Beispiel 
unser Online-Schadensmelder, mit dem Sie schnell und einfach Schäden wie defekte Straßenlampen, 
verschmutzte Spielplätze, Straßenlöcher oder dergleichen an die Verwaltung melden können. Und: Ab 
sofort können Sie sich für unseren Gemeinde-Newsletter registrieren, über welchen Sie regelmäßig gut 
informiert werden. Wie Sie sich anmelden, erfahren Sie auf Seite 7.

 Ein besonderer Schwerpunkt liegt im Bereich der digitalen Bildung. Homeschooling in Zeiten 
von Corona hat dies beschleunigt. So hat die Grundschule Neukeferloh ein eigenes Medienkonzept ent-
wickelt mit einem schulspezifischen Mediencurriculum, einem digitalen Ausstattungsplan sowie einem 
genau auf sie zugeschnittenen Fortbildungsplan. In enger Absprache mit der Gemeinde und unter Inan-
spruchnahme von durch die Bayerische Staatsregierung zur Verfügung gestellten Fördergeldern wurden 
alle Klassenräume mit einem Beamer, einem Lehrer-iPad und einem entsprechenden Tablet Stage für 
die Nutzung des iPads als Dokumentenkamera ausgestattet. Zudem wurden alle Lehrkräfte mit einem 
Laptop versorgt. Mit den 15 Zoll Geräten inklusive einem i5 Prozessor der neuesten Generation sollen 
sie bei der Unterrichtsvor- und -nachbereitung unterstützt werden. Für die Schülerinnen und Schüler 
stehen 20 Laptops bereit, die für den Unterricht genutzt oder im Falle weiterer Schulschließungen aus-
geliehen werden können, um Homeschooling auch denjenigen Kindern zu ermöglichen, die nicht auf 
einen eigenen Rechner zugreifen können.

 In unserer Gemeindebücherei sind Online-Ausleihen längst zur Normalität geworden. Alle 
unsere Kindertageseinrichtungen verfügen über WLAN, um auch den Erzieherinnen und Erziehern 
zeitgemäßes Arbeiten zu ermöglichen.

 Nun aber möchte ich überleiten auf die uns bevorstehende fünfte Jahreszeit, die nach den Jah-
ren der Entbehrung endlich wieder Einzug in Grasbrunn hält. Ich freue mich auf bunte, ausgelassene 
Faschingsveranstaltungen und viele fröhliche Begegnungen. Allen Kindern und Jugendlichen wünsche 
ich schöne Faschingsferien.

Herzliche Grüße 
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger,
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Gemeinde – Adressen/Öff nungszeiten

Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoff hof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoff hof Harthausen 
Wolfersberger Straße, 856 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr., 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 456996-68 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-145 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Off ene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff -grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh)

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG) 
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG)
St.-Ulrich-Platz 4 (Di, 14-17 Uhr)

Jubilare im Februar 2023
Geburtstage
80 Jahre: Wilhelm Ederer, Peter Hahn, 
  Ahmet Karaduman, Fritz Metzger
85 Jahre: Sieglinde Erb, Therese Friesinger, 
  Sieglinde Jais, Dr. Erich Kammerl, 
  Friedrich Killinger, Johann Richtsfeld, 
  Peter Straßer, Anna Wagenhofer
90 Jahre: Hans Gäbler, Dr. Parwiz Sahebi
91 Jahre: Renate Ecker, Helga Kreitmeier
92 Jahre: Wilfried Augustin
95 Jahre: Marie Weitzel von Murdersbach
97 Jahre: Zitta Dieterle, Selma Heydler

Diamantene Hochzeit
Marianne und Walter Bögl

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur Veröffent-
lichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
11 | Feuerwehr
11 | Kinder und Jugend
14 | Senioren
16 | Termine
18 | Familie und Soziales 

19 | Fasching
23 | Kultur und Bildung
25 | Kirche
26 | Sport und Freizeit
28 | Wirtschaft und Umwelt
31 | Schnell zur Hand

Annie Schmidt erblickte am 20. 
Dezember 2022 das Licht der Welt. 
Seitdem macht sie ihren Eltern Peter 
und Chengcheng Schmidt aus Neu-
keferloh viel Freude. Der kleinen 
Familie gratulieren wir sehr herzlich 
und wünschen das Beste!

Und wir heißen Dich herzlich in 
unserer Gemeinde willkommen 
liebe Mathilda Leni. Du hattest am 
11. Dezember 2022 Geburtstag und 
hältst nun gemeinsam mit Deiner 
großen Schwester Theresa Sophia 
Eure Eltern Anja und Sebastian Eder 
aus Neukeferloh auf Trab. Glück-
wunsch und alles Gute!

Aller guten Dinge sind drei! Wir 
begrüßen Quirin Unterbichler, 
geboren am 7. November 2022 als 
drittes Kind der Eltern Stefanie und 
Thomas Unterbichler aus Gras-
brunn und wünschen der ganzen 
Familie alles Gute!

Der gelernte Elektromeister 
aus Grasbrunn verstärkt seit 
1. Januar das Team im Bau-
hof der Gemeinde. 

Wir wünschen Herrn Schwarz 
viel Freude bei seiner neuen 
Tätigkeit.

Hallo Annie – schön, dass du da bist!

Wir freuen uns über Mathilda Leni!

Herzlich willkommen lieber Quirin!

Neu im Bauhof-Team: Andreas Schwarz
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Geburten:
45 Kinder (21 Mädchen und 24 Jungen)
davon beurkundet im Standesamt Grasbrunn:
eine Hausgeburt

Beliebteste Vornamen:
Maxim, Maximilian und Quirin
Emma, Marie und Valentina

Sterbefälle:
67 (36 Frauen und 31 Männer)
davon beurkundet im Standesamt Grasbrunn:
51 (25 Frauen und 26 Männer)

Eheschließungen im Standesamt Grasbrunn:
44 Trauungen (8 Paare aus München, 6 Paare aus anderen 
Gemeinden)

Zuzüge und Wegzüge:
Zuzüge: 581
Wegzüge: 526

Einwohnerzahl:
6.902 (Stand 31.12.2022)

Am Rosenmontag, den 20. Februar hat das Rathaus regulär 
geöffnet, am Faschingsdienstag, den 21. Februar lediglich von 
8 bis 12 Uhr.
Am Faschingsdienstag haben alle kommunalen Kindertages-
einrichtungen entsprechend dem aktuellen Schließ- und Feri-
endienstplan bis 12 Uhr geöffnet. Das kath. Kinderhaus St. 
Christophorus schließt am Faschingsdienstag ganztägig, eben-
so die Gemeindebücherei sowie die Wertstoffhöfe.

Jahresbilanz 2022 aus Standesamt 
und Einwohnermeldeamt

Rathausöffnungszeiten während 
des Faschings

Seit 2.01.2023 verstärkt Astrid Saut-
ter das Team der Öffentlichkeits-
arbeit in der Gemeinde Grasbrunn. 
Frau Sautter stammt aus dem 
Münchner Osten, die Gemeinde 
Grasbrunn ist ihr seit vielen Jahren 
vertraut. Nach ihrem Studium der 
Kommunikationswissenschaft in 
München war sie lange Jahre in der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie Veranstaltungsorganisation 
für verschiedene Unternehmen und 
Kultureinrichtungen tätig. 
Wir wünschen Frau Sautter einen guten Start im Rathaus und 
freuen uns, dass sie das eingespielte Team der Öffentlichkeits-
arbeit tatkräftig unterstützt.

Herr Solorz absolvierte im Jahr 
2018 die Ausbildung zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten und 
arbeitete anschließend beim Kreis-
verwaltungsreferat. „Ich freue mich, 
dass ich mich Ihnen als neuer Mit-
arbeiter im Einwohnermeldeamt 
vorstellen darf. Durch meine Vor-
kenntnisse im KVR hoffe ich, dass 
ich das Bürgerbüro mit meinem 
Wissen stärken kann“, so Dominik 
Solorz. Auch ihm wünschen wir 
einen guten Start bei der Gemeinde.

Klaus Korneder gratuliert 
unserer Mitarbeiterin der 
Personalverwaltung, Vere-
na Schlederer, herzlich zur 
bestandenen Prüfung zur 
Verwaltungsfachwirtin. 

Am 5. Januar besuchten die Sternsinger vom Pfarrverband 
Vaterstetten das Rathaus in Neukeferloh. 
Erster Bürgermeister Klaus Korneder begrüßte die Sternsinger 
persönlich und bedankte sich herzlich für ihr Engagement. Das 
gesamte Rathaus wurde gesegnet und Weihrauchduft erfüllte 
die Gänge. Die gesammelten Spenden für Not leidende Kinder 
und Jugendliche gehen in diesem Jahr nach Indonesien. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten sowie ein gesun-
des und gesegnetes neues Jahr.

Verstärkung in der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Dominik Solorz: Nachfolger von 
Frau Koiner im Bürgerbüro

Herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung

Sternsinger aus Vaterstetten bringen den 
Segen ins Rathaus



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | AUS DEM RATHAUS

6  |  AUSGABE 02|23

Im digitalen Bereich tut sich in der Gemeinde Grasbrunn eini-
ges! Die Gemeindeverwaltung ging mit einem neuen, zeitge-
mäßen Internetauftritt an den Start.

„Hoppla“ – werden Sie sich vielleicht gedacht haben, als Sie uns 
Mitte November auf www.grasbrunn.de einen Besuch abge-
stattet haben. „Bin ich hier richtig? Ist das die Internetseite 
der Gemeinde Grasbrunn?“ – Wir können Sie beruhigen, ja, das 
ist sie, Sie haben keine falsche Internetadresse eingegeben. 
Nur wird Ihnen sicher aufgefallen sein, dass sich auf unserer 
Gemeindeseite etwas verändert hat. Diese präsentiert sich ab 
sofort in einem neuen, zeitgemäßen Erscheinungsbild.

Die bisherige Seite war in die Jahre gekommen und für Internet-
seiten gilt die (ungeschriebene) Regel, dass sie nach rund fünf 
Jahren veraltet sind und einer Generalüberholung bedürfen. 
Denn sowohl unsere Gewohnheiten wie wir eine Seite online 
nutzen, als auch die Hardware, mit der wir online gehen, also 
ob PC zuhause, Laptop oder Smartphone, verändern sich. Daher 
war es allerhöchste Zeit, der Gemeinde Grasbrunn einen neuen, 
flotten und vor allem übersichtlichen Internetauftritt zu verpas-
sen.

Struktur und Klarheit
Bereits im Sommer 2021 begann nach einer intensiven Aus-
schreibungsphase die Umsetzung. Alle Seiten samt deren Inhal-
te, die über die Jahre hinweg immer weiter angewachsen waren, 
kamen auf den Prüfstand. Sich von manchen alten Inhalten zu 
lösen, fiel gar nicht so leicht. Doch leitend war stets die Frage: 
Welche Inhalte und Informationen sind für die Besucherinnen 
und Besucher unserer Internetseite relevant? Was wollen unsere 
Bürgerinnen und Bürger wissen, wenn sie auf unsere Internet-
seite gehen? In einem Workshop erarbeiteten wir mit fachkun-
diger Unterstützung eine neue, schlanke und übersichtliche 
Seitenstruktur.

Auf den ersten Blick fallen gleich vier Hauptnavigations-
punkte ins Auge:
• Rathaus & Service
• Leben & Erleben
• Freizeit & Kultur 
• Wirtschaft & Klima

Wenn Sie mit der Maus auf einen der Hauptnavigationspunkte 
gehen oder via Smartphone auf einen der Menüpunkte tippen, 
öffnet sich eine Liste der thematisch passenden Unterpunkte. 

Eine Orientierung auf den ersten Blick wird dadurch ermöglicht. 
Auch haben wir uns die Regel, nach allerspätestens vier Klicks 
bei der gewünschten Information zu landen, sehr zu Herzen 
genommen. Das heißt, es gibt keine weit verzweigte Struktur 
an Unterseiten, sondern Informationen auf insgesamt drei bis 
vier Ebenen.

Einfache Orientierung auf der Startseite
Ein Highlight auf der Startseite ist die prominente Suchfunk-
tion. Sobald die Anfangsbuchstaben des gesuchten Begriffs ein-
gegeben sind, wird eine Auswahl an dazu passenden Themen 
angezeigt. Innerhalb kürzester Zeit ist die richtige Unterseite mit 
den gesuchten Inhalten ausgemacht. Darüber hinaus finden Sie 
alle Dienstleistungen der Gemeinde bzw. alle Dienstleistungen, 
die über das Bayernportal abgewickelt werden, übersichtlich 
alphabetisch geordnet. Ein Icon auf der Startseite weist auf alle 
Dienstleistungen hin. Außerdem halten wir Sie auf der Startseite 
stets auf dem Laufenden: Aktuelle Meldungen, Veranstaltun-
gen, wichtige Projekte und Themen sind dort verortet.

Moderne Kontinuität
Dem „Grasbrunn-Grün“ sind wir auf der neuen Website treu 
geblieben. Die grüne Farbe, welche bereits bei der Entwicklung 
des Corporate Designs der Gemeinde als Hauptfarbe definiert 
wurde, zieht sich durch die neuen Seiten und setzt optische 
Akzente. Modernität – das impliziert im Online-Bereich auch, 
sich mit dem Thema Barrierefreiheit zu beschäftigten. Wir 
haben darauf geachtet, die Website so zu gestalten, dass sich 

Neuer Internetauftritt der Gemeinde
Mit der digitalen Zeit gehen

Die neue Seite ist klar strukturiert und übersichtlich. Künftig gibt es nur mehr vier 
Hauptnavigationspunkte auf der Internetseite der Gemeinde Grasbrunn www.
grasbrunn.de

Über die Suchfunktion gelangen Sie sofort auf die gewünschte Seite. Sobald die 
Anfangsbuchstaben in der Suchmaske eingegeben sind, erscheinen die ersten 
Treffer.

Hier ist immer was los: Immer gut informiert sind Sie, wenn Sie einen Blick auf unse-
re neue Startseite werfen. Die drei aktuellsten Meldungen sind dort platziert.
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alle Menschen auf dieser zurecht-
finden und sich informieren können. 
Personen mit eingeschränktem Seh-
vermögen können die Kontrast- und 
Farbeinstellungen verändern sowie 
die Schriftgröße anpassen. Auch 
dem Datenschutz wird höchste Prio-
rität eingeräumt. So erfüllt auch die 
neue Seite die aktuellen rechtlichen 
Bestimmungen. 

Auch auf mobilen Endgeräten wird 
die Gemeindeseite optimiert und 
übersichtlich dargestellt.

Mit der Maus ins Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
gerne möchten wir Sie darauf hin-
weisen, dass Sie bereits über 50 ver-
schiedene Amtsgänge online oder 
per E-Mail erledigen können. Wich-
tige Formulare dafür sowie weiter-
führende Informationen finden Sie 
unter www.grasbrunn.de (Rathaus & 
Service/Online-Bürgerbüro). So kön-
nen Sie sich beispielsweise bequem 
von zuhause eine Geburtsurkunde 

oder ein Führungszeugnis ausstel-
len lassen, Übermittlungssperren 
einrichten oder Ihr Gewerbe an- oder 
abmelden. Klicken Sie doch mal rein.

Schicken sie uns Ihr Foto aus der 
Gemeinde!
Wenn Sie eine tolle Bildimpression 
von unserer Gemeinde haben, und 
uns gerne daran teilhaben lassen 
möchten, freuen wir uns, wenn Sie 
uns diese zur Verfügung stellen. 
Nach Möglichkeit veröffentlichen wir 
schöne Bilder gerne auf unserer Sei-
te (möglichst Querformat), natürlich 
unter Angabe Ihres Namens. Und 
nicht nur dort, wir verwenden sie 
auch gerne für die Titelseite der Gras-
brunner Nachrichten (Hochformat).
Bitte schicken Sie Ihre Fotos direkt an 
grasbrunnernachrichten@grasbrunn.de.

Einige Bilder von Mitgliedern des 
Fotoclubs Vaterstetten durften wir 
bereits verwenden. Ein Herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle!

Unser Gemeinde-Newsletter

Ab sofort können Sie sich für unseren 
Gemeinde-Newsletter registrieren. Damit 
erhalten Sie regelmäßig die wichtigsten 
Informationen aus und über Grasbrunn 
per E-Mail.

Damit sind Sie auf dem Laufenden, wenn es 
um verschobene Müllabholungen, Anmel-
dungen für Kindergarten & Co, Feste in der 
Gemeinde und vieles mehr geht. 
Wer mehr über ein bestimmtes Thema aus 
dem Newsletter erfahren möchte, gelangt 
von dort mit nur einem Klick direkt auf die 
Website der Gemeinde, wo alle Informatio-
nen ausführlich nachzulesen sind.

Registrieren Sie sich gleich und seien Sie 
stets informiert:
www.grasbrunn.de/newsletter

Der Kreisverkehr, der 
im Kreuzungsbereich 
der Staatsstraße 2079 
und der Kreisstraße 
M 25 in Grasbrunn 
im Auftrag des Land-
kreises errichtet wur-
de, konnte am 7.12. 
in Anwesenheit von 

Landrat Christoph Göbel, Erstem Bürgermeister Klaus Korn-
eder sowie weiteren am Bau Beteiligten offiziell freigegeben 
werden. Durch die hohen gefahrenen Geschwindigkeiten und 
die unübersichtliche Situation kam es hier bislang immer wie-
der zu Unfällen. Der Kreisverkehr soll nun die Verkehrssicher-
heit erheblich verbessern. 

Das Projekt wurde durch die Regierung von Oberbayern mit 
Mitteln aus dem Gemeindefinanzierungsgesetz zur ÖPNV-För-
derung sowie aus Mitteln des Art. 13f Finanzausgleichsgesetz 
gefördert. 

Bauanträge müssen ab dem 1. März direkt beim Landratsamt 
abgegeben werden. Dies können Sie schriftlich in Papierform 
oder digital erledigen. Der neue digitale Bauantrag wird dann 
unter folgendem Link im BayernPortal des Freistaats zu fin-
den sein: https://www.freistaat.bayern/dokumente/behoer-
de/93442507417/onlineverfahren. 

Der 1. Februar 2023 ist der letztmögliche Abgabetermin im Rat-
haus der Gemeinde Grasbrunn. Bitte reichen Sie Ihre Anträge 

auf Vorbescheid, Bauanträge oder Ihre formlosen Bauvoranfra-
gen rechtzeitig ein, damit diese im nächsten Bau- und Umweltaus-
schuss der Gemeinde Grasbrunn behandelt werden können. Bitte 
achten Sie dabei unbedingt auf Vollständigkeit Ihrer Unterlagen.

Wichtiger Hinweis: Im Bauantrag ist durch Ankreuzen anzu-
geben, ob die Nachbarn dem Bauvorhaben zugestimmt haben. 
Zudem sind zur Behandlung des Bauantrages die Entwässe-
rungspläne beizulegen.

Die Gemeinde Grasbrunn investiert in die Fahrgastinforma-
tion und bietet künftig den MVV-Nutzern einen neuen Service 
an. Verspätungen oder Busausfälle können nun – auch ohne 
Smartphone – an der Haltestelle kommuniziert werden.

Mehrere Bushaltestellen im Grasbrunner Gemeindegebiet wer-
den sukzessive mit kleinen digitalen Anzeigern ausgestattet. Die 
in den vorhandenen Haltestellenmasten integrierten Anzeigen 
zeigen die Echtzeit-Abfahrten an. Mitte Januar wurden die Hal-
testellen Neukeferloh, Rathaus (L. 240/243, Steig 1, Südseite), 
Grasbrunn (L. 212 Kirchplatz, beide Fahrtrichtungen) sowie Gras-
brunn (L. 240 Bürgerhaus)fertiggestellt. Zusätzlich erhalten die 
Haltestellenmasten akustische Bedarfsansagen. Zur Bedienung 
dieser Ansage ist der im unteren Bereich des Mastes angebrach-
te Taster (im gelben Kasten) zu bedienen.

In diesem Jahr erhalten voraussichtlich noch die Haltestellen 
Luisenweg, Neukeferloh Rathaus (Steig 2), Waldstraße, Leon-
hard-Stadler-Straße, Ostring und Harthausen Kriegerdenkmal 
die digitalen Anzeigen. Eine externe Anzeige mit Stromanschluss 
wird an der Haltestelle Neukeferloh, Bahnhofstraße errichtet. 
Die Haltestelle Bahnhofstraße steht außerdem zur barrierefrei-
en Ertüchtigung an. 

Offizielle Freigabe des neuen Kreisver-
kehrs an der „Forstwirt-Kreuzung“ 

Ab März 2023: 
Bauanträge beim Landratsamt einreichen

Umsetzung Dynamisches 
Fahrgast-Informationssystem DFI
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Öffentliche Gemeinderatssitzungen der Gemeinde Grasbrunn 
vom 29.11.2022

Umrüstung der Flutlichtanlage beim Sportpark in der Gemeinde Gras-
brunn auf LED-Technologie
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt vom Sachvortrag Kenntnis. Die Verwal-
tung wird beauftragt, nach Erhalt der Förderbescheide die Ausschreibung 
durchzuführen und das wirtschaftlich günstigste Angebot zu beauftragen.
Einstimmig angenommen.

Gründung einer ARGE Wärmewende
Beschluss:
1. Die Gemeinde Grasbrunn tritt der ARGE Wärmewende bei. Die ARGE 

soll die möglichen Ausbaupfade der Fernwärmeversorgung mit den 
Nachbargemeinden abstimmen und Wirtschaftlichkeit und Umsetz-
barkeit möglicher (individueller) Vorhaben prüfen, sowie die Umset-
zung in den Kommunen bündeln und begleiten.

2. Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zur Gründung 
einer ARGE zu unterzeichnen.

3. Im ersten Schritt wird für die Tätigkeit der ARGE ein Budget von maxi-
mal 8.000 € im Haushalt 2023 eingestellt.

Einstimmig angenommen.

Weiterführung der Ferienbetreuung in der Gemeinde Grasbrunn; 
Angebot der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband München-Land e.V.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Fortsetzung der Kooperation 
mit dem AWO Kreisverband München-Land e.V. auf unbestimmte Zeit zur 
jährlichen Durchführung der Ferienspiele in zwei Wochen der Sommer-
ferien. Die Verwaltung wird beauftragt, den Kooperationsvertrag mit 
dem AWO Kreisverband München-Land e. V. in der vorliegenden Form 
abzuschließen und die jährliche Organisation zu unterstützen. Die kom-
munale Förderung erfolgt für die teilnehmenden Kinder mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Grasbrunn durch die Übernahme von 50 % der jeweiligen 
Teilnahmegebühr und der mietfreien Überlassung der kommunalen Ein-
richtungen inkl. Reinigung zur Nutzung während der Ferienspiele.
Einstimmig angenommen.

vom 13.12.2022

Antrag von Gemeinderat Sven Blaukat vom 19.11.2022 für eine Vor-
stellung der ISEK-Förderung (integriertes Stadtentwicklungskonzept)
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, in einer der nächsten Gemeinde-
ratssitzungen von einem Planungsbüro das ISEK-Förderprojekt vorstellen 
zu lassen.
Einstimmig angenommen.

Antrag von Gemeinderat Sven Blaukat vom 19.11.2022 für die Auflage 
eines gemeindlichen Förderprogramms für Mini-Photovoltaik-Anlagen
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Antrag zur Kenntnis und 
beschließt: In Anlehnung an das bereits vorhandene Förderprogramm 
soll ein Förderprogramm für Mini-PV-Anlagen bis zu 600 Watt Leistung 
aufgelegt werden – auch „Stecker-PV“ oder „Balkonkraftwerk“ genannt. 
Die Fördersumme ist entsprechend der Leistung der PV-Anlage gestaffelt. 
Bei einer Anlagenleistung von 250 bis 430 Watt werden 200 €, bei einer 
Anlagenleistung größer 430 bis 600 Watt 300 € Förderung pauschal aus-
gezahlt. Die Fördermaßnahme ist über die Medien sowie Aushang den 
Bürgern bekannt zu geben.
Mehrheitlich abgelehnt.

Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung; Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2023 mit Finanzplan für die Jahre 2024 bis 2026
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt von dem Sachvortrag der Verwaltung 
Kenntnis und beschließt: 
1. die Haushaltssatzung 2023 mit ihren Anlagen und
2. den Finanzplan 2024 bis 2026.
Mehrheitlich angenommen.

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzungen 
vom 8.11.2022
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Errichtung eines Doppelhauses mit Doppelgarage und zwei 

Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 46/11, Haarer Weg 5 in Gras-
brunn

• Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück 
Fl. Nr. 523/63, Tiroler Straße 5 in Neukeferloh

• Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung von zwei Schleppgauben 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 523/35, Kärntner Straße 2 a in Neukeferloh

• Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Gartenhauses und 
eines Zauntores auf dem Grundstück Fl. Nr. 523/278, Kondorstr. 9 in 
Neukeferloh

• Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Carports auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 129/177, Willstr. 16 in Grasbrunn

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung nicht erteilt:
• Antrag auf isolierte Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung eines 

offenen Stellplatzes auf dem Grundstück Fl. Nr. 374/197, Johann-Hackl-
Ring 76 in Neukeferloh

• Antrag auf isolierte Befreiung zur Neugestaltung des Vorgartens mit 
Einfriedung auf dem Grundstück Fl. Nr. 523/285, Beethovenring 21 in 
Neukeferloh

Folgender TOP wurde außerdem behandelt:
• Straßenbau; Neubau Kreisverkehr M25 Waldbrunner Straße/Leonhard-

Stadler-Straße : Bepflanzung der Kreisverkehrsmitte – Vergabe der 
Pflanzarbeiten 

• Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes: 
Einziehung von Teilflächen des Baldhamer Weges von Möschenfeld nach 
Baldham (Teilflächen aus Fl.Nr. 562 Gemarkung Grasbrunn) gem. Art. 8 
BayStrWG;

• Nahwärmeversorgung Grundschule; Auftragsvergabe zur Umplanung 
der Heizzentrale mit dem Ziel einer möglichst wirtschaftlich unabhängi-
gen und gasfreien Energieversorgung

vom 06.12.2022

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
• Antrag auf Errichtung einer Tiefgarage mit 58 Stellplätzen und 45 offe-

nen Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 546 in Möschenfeld
• Tektur zum Antrag auf Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 18 WE 

und einer Tiefgarage mit 24 Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nrn. 616 
und 619/6, 7, Hauptstraße 1 in Harthausen

• Antrag auf isolierte Befreiung zur Neugestaltung des Vorgartens auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 523/285, Beethovenring 21 in Neukeferloh

• Antrag auf nachträgliche, isolierte Befreiung zur abweichenden farb-
lichen Gestaltung der Dacheindeckung auf dem Grundstück Fl. Nr. 
149/52, Posthalterweg 21 in Grasbrunn

Folgender TOP wurde außerdem behandelt:
• Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Putzbrunn; 

Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) zum Planentwurf

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindeverwaltung ein-
gesehen werden. 

GRASBRUNNER NACHRICHTEN | AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen

Die vollständigen Unterlagen zu den jeweiligen Beschlüssen kön-
nen Sie dem Ratsinformationssystem der Gemeinde Grasbrunn auf 
unserer Website unter https://grasbrunn.ratsinfomanagement.net/
termine entnehmen. Dort haben Sie Einblick in die Tagesordnung 
des gewählten Sitzungstermins und auf alle dazugehörigen Doku-
mente, deren Sachverhalte und Anlagen. Diese sind dort mindes-
tens für ein Jahr einsehbar.
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Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, die aufgrund eines 
Stromausfalls nicht aus ihrer Wohnung herauskommen, Men-
schen, die heimbeatmet werden und zwingend innerhalb weni-
ger Stunden auf Strom angewiesen sind oder Menschen, die 
gehörlos sind und daher Lautsprecher- oder Radiodurchsagen 
nicht hören, sind – um nur einige Beispiele zu nennen – im Katas-
trophenfall in besonderem Maße auf fremde Hilfe angewiesen. 
Bislang war es aus Gründen des Datenschutzes nicht möglich, 
diese Personengruppen gezielt zu erfassen. Nun hat sich ein 

Verein gegründet, der die Plattform „NOTFALLREGISTER.EU“ 
betreibt und die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungs-
dienst im Notfall mit hilfreichen Zusatzinformationen versorgt. 

Bitte lassen Sie sich oder Ihre Angehörigen im Bedarfsfall 
unter www.notfallregister.eu registrieren. Die Registrie-
rung ist natürlich kostenlos, die Daten können jederzeit 
wieder gelöscht werden.

Ruhe bewahren! Kurzfristige Stromausfälle kommen immer 
wieder vor. Diese liegen meist an kleineren technischen Prob-
lemen und können in der Regel rasch behoben werden. Wenn 
ein Ausfall der Stromversorgung über längere Zeit eintritt und 
weite Teile eines Landes oder Regionen betroffen sind, spricht 
man von einem Blackout. 

Durch redundante Leitungen und die Absicherung über meh-
rere Kraftwerke wird das Risiko hierfür aktuell als sehr gering 
eingeschätzt. Trotzdem hat sich der Gemeinderat der Gemein-
de Grasbrunn bereits in seiner Sitzung vom Oktober 2022 zur 
Beschaffung von drei Notstromaggregaten mit 100 KVA ent-
schlossen. An relevanten Gebäuden wurden Stromeinspeise-
punkte geschaffen, damit z.B. die Notfallversorgung durch die 
Feuerwehr auch weiterhin gesichert ist.

Als Anlaufstellen für die Bürgerinnen 
und Bürger werden in den drei gro-
ßen Gemeindeteilen Neukeferloh, 
Grasbrunn und Harthausen soge-
nannte „KAT-Leuchttürme“ (= Anlauf-
stellen für den Katastrophenfall) 
eingerichtet. Bei Bedarf werden die 
Leuchttürme über Notstrom versorgt 
und sollen so als Informationsquelle 
über den aktuellen Stand, als Auf-
wärmmöglichkeit, zur Warmwasserbereitung für Babynahrung 
und zur Erste-Hilfe-Versorgung dienen. Diese sind:

• Neukeferloh: Kinderwelt Grasbrunn, Birkenstraße 10
• Grasbrunn: Bürgerhaus Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz 4
• Harthausen: Kinderhaus Harthausen, Grasbrunner Weg 2 A

Wie bereitet man sich persönlich vor? Hier eine kleine Checkliste:
• Lebensmittelvorrat – für mindestens 7 Tage pro Person
• Notfall-Beleuchtung – stromunabhängig, batteriebetrieben
• Notfall-Kochgelegenheit – stromunabhängig
• Bargeld – Sicherheit im Notfall
• Hygieneartikel
• Erste Hilfe – Notfallapotheke
• ggf. Trinkwasservorrat

Umfangreiche Tipps zur privaten Vorsorge 
• Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe: 

www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Tipps-Notsitua-
tionen/Stromausfall/stromausfall_node.htm

• Landkreis München: www.landkreis-muenchen.de/themen/
oeffentliche-sicherheit-und-ordnung/katastrophenschutz-
und-feuerwehr/stromausfall/

Wasserversorgung und Schmutzwasser
Im Falle eines Stromausfalls ist die Wasserversorgung durch die 
Gemeindewerke Grasbrunn über ein Notstromaggregat sicher-
gestellt.

Schmutzwasser fließt nach dem Gesetz der Schwerkraft frei ab 
und läuft über den Freispiegel in die öffentliche Kanalisation. 
Somit kann der örtliche Abwasserentsorger VEMO die Entsor-
gungssicherheit des häuslichen Schmutzwassers im Falle eines 
längeren Stromausfalls von über 72 Stunden im öffentlichen 
Bereich sicherstellen. 

Das Risiko eines Rückstaus des öffentlichen Schmutzwasserkanals 
in Straßen und Wegen wird von Seiten VEMO bei einem Stromaus-
fall als sehr gering betrachtet, da neben dem 23 km langen Frei-
spiegelkanal insgesamt 4 Pumpstationen zur Verfügung stehen: 

• Grasbrunn, Gramannstraße/Eichenzaunweg 1 
• Harthausen, Hauptstraße/Bgm.-Jakob-Karg-Straße 

(jeweils mit eigenem Notstromaggregat)
• Harthausen, Beim Forstwirt 
• Neukeferloh, Luisenweg zwischen Hausnr. 9a und 10 

(werden bei Bedarf vom Kanalbetrieb regelmäßig angefah-
ren und mittels mobilem Notstromaggregat betrieben)

Problematisch sind die privaten Hebeanlagen in Wohngebäuden 
und Gewerbebetrieben, die ohne Strom nicht weiter das häus-
liche Schmutzwasser in den öffentlichen Kanal pumpen können.
Bei längeren Stromausfällen kann es dann dazu kommen, dass 
die Hebeanlage vollläuft, das Schmutzwasser nicht mehr abläuft 
und in die Kellerräume eindringt. Dann wird dringend empfoh-
len, keine Entwässerungseinrichtungen (u.a. WCs, Duschen, 
Waschbecken und Toiletten) zu benutzen, die sich unterhalb der 
Rückstauebene (=Straßenoberkante) befinden bzw. in Hebean-
lagen laufen. Außerdem wird empfohlen, die ordnungsgemäße 
Funktion des doppelten Rückstauverschlusses in den Häusern 
zu überprüfen!

Im Bereich Möschenfeld betreibt VEMO lediglich ein Drucklei-
tungsnetz, so dass Anwohner, die keine eigene Notstromver-
sorgung besitzen, ihr Schmutzwasser NICHT in den öffentlichen 
Kanal weiterleiten können. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
• gku-vemo.de/bauherren-spezial-rueckstau-aus-dem-kanalnetz
• Infoflyer „Vorbereitung und Verhalten im Notfall – Was tun, 

wenn...?“ und „Notfallvorsorge“ auf www.grasbrunn.de/rat-
haus-service/Notfall

Aufruf zur Registrierung im Notfallregister
Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen können im Not- und Katastrophenfall 
bedarfsgerecht unterstützt werden

Was ist bei länger andauerndem Stromausfall, einem sogenannten Blackout zu tun?



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | AUS DEM RATHAUS

10  |  AUSGABE 02|23

Regelmäßig wird die Gemeinde 
Grasbrunn von aufmerksamen Bür-
gerinnen und Bürgern über defekte 
Straßenlampen informiert. 
Oft wundern sich diejenigen dann, 
dass die defekte Lampe nicht unver-
züglich repariert wird. Früher war 
dies mit der alten Feuerwehrleiter 
möglich, die jedoch seit geraumer 
Zeit aus Sicherheitsgründen nicht 

mehr benutzt werden darf. Seitdem mietet die Gemeinde alle 
vier Wochen einen Hubsteiger an, mit dem ein externer Dienst-
leister die Leuchten-Funktionsprüfung bzw. -reparatur vor-
nimmt. Wir bitten um Verständnis.

Schäden oder Störungen an Straßenlampen über die Bayern-
werk Straßenbeleuchtungs-Störungsmelder-Web-App melden 
bzw. über den Schadensmelder auf der Website der Gemeinde
Defekte Straßenbeleuchtungen können ab sofort direkt über 
das Smartphone an die Gemeinde gemeldet werden. Die Web-
App erreichen Sie direkt über den Link https://energieportal.

bayernwerk.de/schadensmelder/repor-
ting/09184121
oder durch Scannen des QR-Codes. 
Wählen Sie ganz einfach die Brennstel-
lennummer, die auf jedem Lampenmas-
ten aufgeklebt ist aus und benennen 
Sie den Schaden. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, die defekte Lampe über die 
Kartenfunktion auszuwählen. Haben Sie 
auf Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen 
der Standort der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt. 
Nachdem die Meldung bei der Gemeinde eingegangen und 
geprüft ist, wird diese umgehend an die zuständige Stelle wei-
tergeleitet. Ihre eingegebenen persönlichen Daten werden nur 
für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung verwendet. 

Hinweis: Optional können Sie defekte Straßenlampen und dar-
über hinaus andere Schäden (z.B. defekte Parkbank) auch ganz 
einfach über unseren Schadensmelder unter https://www.
grasbrunn.de/Schadensmelder melden.

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahlbe-
rechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den 
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 
50 Abs. 1 Satz 1 i. V. mit § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 
50 Abs. 1 Satz 2 BMG).

Sie als Bürger/in und Wahlberechtigte/r haben das Recht, der 
Übermittlung Ihrer Daten durch die Einrichtung einer Übermitt-
lungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits 
früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, 
braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungssper-
re bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert.

Wenn Sie ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möch-
ten, können Sie sich dazu entweder über unsere Internetseite 
unter www.grasbrunn.de – Rathaus & Service – Online-Bürger-
büro – Dienstleistungen A-Z – Auskunftssperre, Übermittlungs-
sperre; Beantragung der Eintragung (Übermittlungssperre 
beantragen) oder mit uns persönlich in Verbindung setzen: 
Bürgerbüro, Zimmer 13, Tel. 089 461002-0, EWO@grasbrunn.de

Online-Behördengänge werden immer beliebter. Jedoch ist zu 
beachten, dass nicht alle behördlichen Dienstleistungen aus 
rechtlichen Gründen kontaktlos angeboten werden können.
Der Kirchenaustritt zählt zu einer solchen Leistung, da er als 
öffentliche Beurkundung nur unter persönlicher Vorsprache im 
Standesamt oder bei einem Notar vorgenommen werden kann.

Internet-Betrüger machen sich die Leichtgläubigkeit von aus-
trittswilligen Bürgerinnen und Bürgern zunutze und gaukeln 
vor, dass der Kirchenaustritt online in nur wenigen Minuten 
durchführbar ist. Notwendig dafür seien lediglich das Ausfül-
len eines Formulars und das Entrichten einer Servicegebühr in 
Höhe von 29,90 €.

Das böse Erwachen folgt nach Erhalt eines Briefes inklusive des 
Antrags auf Kirchenaustritt. Der Geschädigte wird aufgefordert 
zur Behörde oder zu einem Notar zu gehen, um den Kirchenaus-
tritt dort beurkunden zu lassen.

Was der Antragsteller in diesem Moment nicht weiß:
Der vermeintlich getätigte Kirchenaustritt besitzt keinerlei recht-
liche Auswirkung und die bereits gezahlte Servicegebühr hat für 
die eigentliche Kirchenaustrittserklärung keine Bedeutung.

Somit ist im Standesamt bei Vorsprache die tatsächliche Aus-
trittsgebühr in Höhe von 25 € bzw. 35 € (ohne bzw. mit Abschrift 
der Austrittserklärung) zu begleichen.

Aber auch bei der Beantragung von Personenstandsurkun-
den (Geburt, Eheschließung, Sterbefall) bittet das Standesamt 
genauer hinzusehen. Es existieren Internetportale, die höhere 
Gebühren als die tatsächlichen amtlichen Gebühren zur Bean-
tragung einer Personenstandsurkunde erheben.

Das Standesamt bittet daher aus gegebenem Anlass dringend 
darum, nicht amtliche Internetportale zur Beantragung von 
personenstandsrechtlichen Dienstleistungen zu vermeiden, bei 
Fragen das zuständige Standesamt zu kontaktieren und im Falle 
einer Onlinebeantragung von Personenstandsurkunden immer 
darauf zu achten, dass die offizielle behördliche Internetseite 
des jeweiligen Amtes verwendet wird.

Sie haben Fragen?
Das Standesamt Grasbrunn, Frau Parr, steht Ihnen unter  
Tel. 089 461002-140 oder standesamt@grasbrunn.de gerne zur 
Verfügung.

Meldung und Austausch defekter Straßenleuchtmittel

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 1 und 5 Bundesmeldegesetz (BMG)

Das Standesamt warnt vor „Kirchenaustritt per Mausklick“



Am 7.01. sammelten rund 50 Feuerwehrdienstleistende der Feuer-
wehren Grasbrunn und Harthausen die ausgedienten Christbäu-
me in der Gemeinde ein. Mit mehreren Traktoren und Hängern 
waren sie im Einsatz. Beim Bußjägerhof in Grasbrunn wurden die 
Christbäume anschließend zu Häckselgut verarbeitet. Nach dem 
Trocknen wird das Häckselgut in die Häckselheizanlage transpor-
tiert und dort umweltfreundlich entsorgt. Zum Schluss lud Bürger-
meister Klaus Korneder alle zum Mittagessen in den Sportpark ein.

Am 25.11. besuchten die Kin-
der des Katholischen Kinder-
hauses St. Christophorus 
das Rathaus und schmück-
ten gemeinsam mit Bürger-
meister Klaus Korneder den 
Weihnachtsbaum – natür-
lich mit selbst gebastelten 
Anhängern. Die Verwaltung 
bedankt sich vielmals bei 
den Kindern und den Erzie-
herinnen für den Besuch. 

Christbaumsammelaktion der Feuerwehren 

Eine fein geschmückte Tanne für das Rathaus

FEUERWEHR / KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

PRÄSENTIERT VON

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UNTER 
KIRCHHEIM2024.DE/BANDCONTEST

mit zauberhaften Dessous und farbenfrohen 

Bademoden von 36 - 52 und A- bis F-Cup

Bei uns fehlt es 
Ihnen an nichts.

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Anmeldung für die AWO Ferienspiele 
Für Dschungelkönige und kleine Forscher
Ab sofort können sich Kinder von 6 bis 12 Jahren für die Ferien-
spiele der Arbeiterwohlfahrt anmelden. Das abwechslungsreiche 
Sommerferienprogramm wird 2023 in zwei Blöcken angeboten.  

Vom 31. Juli bis 4. August begeben sich die Dschungelkids nach 
dem Kennenlerntag mit kleinen Spielen zusammen auf Abenteu-
er. Sie gestalten einen bunten Kontinent und erfahren, wer wen 
in der Natur jagt. Außerdem werden Tiere aus Ton geformt und 
Geheimbücher gebastelt. Als Highlight steht ein Ausflug in den 
Tierpark Hellabrunn auf dem bunten Programm. 

Die Forscherkids erfahren vom 7. bis 11. August, wie ein Codier-
rad funktioniert und lösen einen Rätselparcours. Es werden Ver-
größerungsgläser gebaut, damit alles genau erforscht werden 
kann. In der Kreativwerkstatt werden Gipsabdrücke erstellt, und 
im Museum wird der Wissensdurst der Forscher gestillt. Zum 
Abschluss der Woche gibt es eine Schnitzeljagd.

Termine
Dschungelkids:  31.07. bis 4.08., 8-17 Uhr
Forscherkids: 7.08. bis 11.08., 8-17 Uhr
Treffpunkt
Bürgerhaus Neukeferloh
Kosten
pro Woche 125 € inklusive Fahrtkosten, Eintrittsgelder, Mittag-
essen oder Lunchpaket, Nachmittagssnacks und Getränken
Anmeldungen 
ab sofort bis 31. Mai 2023
über www.awo-kvmucl.de/ferienspiele
Alle Informationen:
www.grasbrunn.de/AWO-Ferienspiele oder bei Manuela Sei-
bel vom AWO Kreisverband München-Land unter Mobil 0176 
16720890,ferienspiele@awo-kvmucl.de.

Verkauft wird alles rund ums Kind – insbesondere Bekleidung, 
Spielsachen, Kinderbücher sowie Baby- und Kleinkindzubehör. 
Es gibt keine Größen- oder Mengenbegrenzungen. Die Anzahl 
der zu reservierenden Verkaufstische ist begrenzt. Gewerbliche 
Verkäufer sind ausgeschlossen. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat der Kinderwelt Gras-
brunn (Organisator). Die Einnahmen kommen den Kindern der 
Kinderwelt zugute. Der Elternbeirat freut sich auf Kuchenspen-
den, viele Besucher und gute Verkäufe.

So, 12. März, 13-16 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh
Tischreservierungen bis spätestens 8. März an 
info@ebr-kinderwelt.de 
Standgebühr: 
8 € pro Tisch, für vorab angemeldete eigene Kleiderständer 
werden 2 € erhoben

Jetzt schon vormerken:
Kindersachen-Flohmarkt im Bürgerhaus 
Neukeferloh

Running for the Best 2023:
Wettbewerb für junge Musiker
Noch bis 1. März können sich junge Musikerinnen und Musiker 
unter 27 Jahren aus dem Landkreis München und angrenzenden 
Städten und Landkreisen für den Newcomer Contest bewerben. 
Der Wettbewerb bietet seit über drei Jahrzehnten Bands und 
Solokünstlern die Möglichkeit, sich vor einem größeren Publi-
kum zu präsentieren. 

Im Finale erwartet die Teilnehmer nicht nur eine tolle Auftritts-
möglichkeit, zusätzlich gibt es Gutscheine vom Musikhaus Hie-
ber Lindberg im Gesamtwert von 800 € und ein mehrtägiges 
Workshopangebot in Kooperation mit dem Verband für Pop-
kultur in Bayern e.V. Der Gewinner darf sich zudem über einen 
Auftritt beim laut.stark Festival der DGB Jugend München am 
1. Mai 2024 auf dem Marienplatz in München sowie ein profes-
sionelles Foto- oder Trailer-Shooting in den Gadget Productions 
Studios in Kirchheim freuen. Organisiert wird der Newcomer 
Contest vom Referat Jugendkultur & Medien des Kreisjugend-
ring München-Land mit Unterstützung der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit im Landkreis München.

Jetzt bewerben unter www.runningforthebest.de 

www.grasbrunn.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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Wir suchen für das Kath. Kinderhaus 
St. Christophorus in Neukeferloh
eine Stv. Leitung der Kindertageseinrichtung 
(m/w/d)

zur Unterstützung der Leitung und 
zur Leitung und Betreuung einer 
Kindergartengruppe. Der wöchentli-
che Beschäftigungsumfang beträgt 
39 Stunden. 

Das Kinderhaus St. Christophorus in 
Grasbrunn ist eine Einrichtung in Trä-
gerschaft der Erzdiözese München 
und Freising. Das Kinderhaus verfügt 
über eine Hort- und zwei Kindergar-
tengruppen. 

Wir bieten Ihnen: 
• eine abwechslungsreiche und sinnstiftende Tätigkeit in 

einem wertschätzenden Team 
• Unterstützung durch das Regionalbüro des Kita-Verbun-

des 
• die Möglichkeit und Förderung der kontinuierlichen Wei-

terbildung und persönlichen sowie beruflichen Weiter-
entwicklung 

• bedarfsorientierte Supervision, auf Wunsch auch spiri-
tuelle Begleitung und die Möglichkeit der Teilnahme an 
Besinnungstagen und Exerzitien 

• eine Vergütung nach ABD mit zahlreichen Zusatzleistun-
gen wie z.B. Jahressonderzahlung, 

• betriebliche Altersversorgung, Jobticket, Kinderbe-
treuungszuschuss, Gesundheits- und Fitnessangebote, 
Höherversicherung als zusätzliche Leistung zur gesetzl. 
Krankenversicherung 

Wir erwarten von Ihnen 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich aner-

kannten Erzieher/in mit mehrjähriger Erfahrung sowie
• Kenntnisse in der Leitung einer Kindertageseinrichtung. 
• Verantwortungsbewusstsein, kommunikative Stärke, pro-

fessionelles Auftreten und die Fähigkeit, auf unterschied-
liche Persönlichkeiten einzugehen

• Interesse daran, sich weiterzuentwickeln
• Teamfähigkeit
• solide IT-Anwenderkenntnisse (v.a. MS-Office)

Die Erziehungspartnerschaft mit Eltern sowie die Zusam-
menarbeit mit Kooperationspartnern gestalten Sie aktiv mit. 
Weiterhin identifizieren Sie sich mit den Zielen und Werten 
der katholischen Kirche und sind bereit, diese im Berufsall-
tag miteinfließen zu lassen und zu leben. Schwerbehinder-
te Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Regionalbüro, Kita-
Regionalverbund Ebersberg, Tel. 08091 53812-0. Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen erbitten wir bevorzugt 
per E-Mail an: Kita-regionalverbund-ebersberg@eomuc.de 

Erzdiözese München und Freising 
Kita-Regionalverbund Ebersberg mit Vaterstetten 
Bucher Straße 2 
85614 Kirchseeon-Eglharting

GM 

* Dachrinnenreinigung *  
* Entrümpelungen & Sanierungen * 

* Hausmeisterservice * 
* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

Dienstleistungsservice von A bis Z 

* Büro: 08106 397 89 17 * Büro: 089 63 85 6516
* Mobil: 0178 555 66 55  * Email: info@gema-mc.de 

GebäudeManagement

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Pergola-  
       Markise
Bequeme Bedienbarkeit 
          und hohe  
      Wetterbeständigkeit  
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Grundschuleinschreibung und Tag der 
offenen Tür Mittagsbetreuung

Zuschuss zu Stoffwindeln

Gut besuchte Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde

Postpatenprojekt im Landkreis erfolgreich angelaufen 
Neue Informationsabende und Kurse ab Januar 2023 

Infoveranstaltungen und Einschreibung 
der weiterführenden Schulen

Mitte März findet in der Grundschule Neukeferloh die Schulein-
schreibung statt. Im Zuge dessen können parallel die Räumlich-
keiten der Mittagsbetreuung in der Grundschule Neukeferloh 
besichtigt werden. Die Eltern der zukünftigen Grundschülerin-
nen und Grundschüler können sich vorab bei einem Infoabend 
informieren und Fragen stellen.

Elterninformationsabend: Do, 16. Februar, 18.30 Uhr
Schuleinschreibung: Mi, 15. März, 13.30-17 Uhr (parallel dazu 
findet in der Mittagsbetreuung ein Tag der offenen Tür statt) 

Als Maßnahme zur Abfallvermeidung und 
als Anerkennung für umweltbewusste Eltern 
unterstützt die Gemeinde Grasbrunn die Ver-
wendung von umweltfreundlichen Mehrweg-
Windeln mit einem einmaligen Zuschuss von 
75 €.

Folgende Voraussetzungen: 
• Wohnsitz in der Gemeinde Grasbrunn
• Kindesalter zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter 

als 18 Monate
• Mindestkaufpreis 150 €

Einfach den Antrag auf grasbrunn.de ausfüllen und bitte 
mit Rechnungskopie an klimaschutz@grasbrunn.de
Ansprechpartnerin: Johanna Schmidt 089 461002 127

Nach zwei Jahren Pause konnte am 2.12. end-
lich wieder die traditionelle Seniorenweih-
nachtsfeier der Gemeinde stattfinden, und der 
Zulauf war enorm. Erster Bürgermeister Klaus 
Korneder begrüßte die zahlreich erschienenen 
Seniorinnen und Senioren im weihnachtlich 
geschmückten Bürgerhaus Neukeferloh, ließ das 
vergangene Jahr Revue passieren und bedankte 
sich für die Ausrichtung und Mithilfe zum Gelin-
gen der Feier bei allen beteiligten Helfern. 

Im Rahmen des bunten Programms traten die 
Chorkinder der Kinderwelt Grasbrunn unter der 

Leitung von Vivien Heszheimer auf. Der „Gras-
brunner Dreigesang“ mit Zitherbegleitung ver-
zauberte die Gäste u.a. auch mit  japanischen 
Flöten (Okarinas) und Hirtenmusik. Und wie ver-
mutet wusste der Nikolaus auch heuer einiges 
über den Bürgermeister und die Gemeinde zu 
berichten… 
Nach dem Weihnachtsmenü, zubereitet vom 
Team des Wirthauses am Sportpark, klang der 
Adventsnachmittag aus und alle waren sich 
einig: „Es war eine stimmungsvolle und besinnli-
che Feier.“ Das Lob gab der Bürgermeister gerne 
an die beteiligten Helfer weiter.

Bereits die Resonanz für den ersten Infoabend im Februar 2022 
war enorm: Über 80 Interessierte hatten sich gemeldet, um sich 
über die Arbeit als Postpate zu informieren. Davon wurde etwa 
die Hälfte geschult, sodass aktuell mehr als 40 Patenschaften 
bestehen, die ältere Menschen in fast allen Landkreiskommunen 
bei der Erledigung ihrer Post und ihres Schriftverkehrs unter-
stützen. 

Doch ausruhen dürfe man sich auf dem Erfolg nicht, wie Tho-
mas Schlotterbeck, Leiter der Aufsuchenden Seniorenberatung, 
weiß: „Der Bedarf an Postpaten ist da, teilweise müssen Senio-
rinnen und Senioren sogar warten, da nicht immer sofort ein 
Postpate in der jeweiligen Kommune zur Verfügung steht.“ 

Daher gibt es auch 2023 wieder Infoabende (und Qualifizie-
rungskurse) für Interessierte:

• 30. Januar 2023, 17.30-19 Uhr, Münchner Bildungswerk
• 9. Oktober 2023 als Onlineveranstaltung

Die beiden Qualifizierungskurse finden dann entsprechend im 
März bzw. im November statt. 

Weitere Informationen und Anmeldung zu den Infoabenden 
und den Kursen gibt es im Internet unter www.münchner-
bildungswerk.de.

• Mittelschule Haar 
Infoabend Ganztagsklasse: 29.03., 18.30 Uhr 
Einschreibung: laufend

• Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule Vaterstetten 
Informationsabend: 1.02., 19 Uhr 
Einschreibung: 1.03.2023 

• Erich Kästner Grund- und Mittelschule Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Informationsabend: 28.02., 19 Uhr 
Einschreibung: 14.03.

• Staatliche Realschule Vaterstetten 
Schulhausführung: 25.04. 
Einschreibung: 2.-8.5.

• Staatliche Realschule Neubiberg 
Infoveranstaltung: 16.03., 18 Uhr  
Schnuppernachmittag: 23.03., 16-18 Uhr 
Einschreibung: Onlineanmeldung 8.-10.5.

• Humboldt-Gymnasium Vaterstetten 
Infoveranstaltung: 24.03., 16 Uhr 
Einschreibung: Onlineanmeldung 8.-10.5.

• Ernst-Mach-Gymnasium Haar 
Infoabend: am 8.3. 
Tag der offenen Tür: 10.3. (nachmittags) 
Einschreibung: Anmeldung im Mai

• Staatliche Fachoberschule Haar 
Die Infoveranstaltungen haben bereits im Januar stattgefunden. 
Einschreibung: 27.2.-10.3.

• Staatliche FOSBOS München 
Informationstag: 11.02., 10-13 Uhr 
Einschreibung: 27.2.-10.3. 
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Nachfolger für Gerd Schauerbeck gesucht                  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Seniorinnen und Senioren,

in der Gemeinde Grasbrunn gibt es 
schon seit 50 Jahren den Seniorentreff 
Grasbrunn e.V. (vormals Altenhilfe Gras-
brunn e.V.). Der Verein mit seinen 110 
Mitgliedern wird nunmehr seit 17 Jah-
ren von Vorstandsvorsitzendem Gerd 

Schauerbeck geführt. Nun möchte er dieses Amt gerne abgehen 
und in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Deshalb wird ein 
neuer Vorstandsvorsitzender bzw. -vorsitzende gesucht.

Folgende Voraussetzungen sind erwünscht: 
• Freude im Umgang und Arbeiten mit Seniorinnen und Senioren
• Organisation und Durchführung von Veranstaltungen und 

Ausflügen
• Betreuung der regelmäßigen Treffen
• Präsentation des Vereins in der Öffentlichkeit
• Weiterführung der Untergruppierung „SeniorenAktiv“, die 

auch kulturelle und sportliche Aktivitäten anbietet.
Der Vorstandsvorsitzende wird von seinem Stellvertreter und 
weiteren Mitgliedern im Vorstand, wie dem Kassenprüfer, dem 
Schatzmeister und Beisitzern in den Gemeindeteilen unterstützt.

Interessierte können gerne bei den Kaffeenachmittagen im 
Seniorenstüberl im Bürgerhaus Neukeferloh vorbeischau-
en und sich informieren (Termine mittwochs ab 14 Uhr: 15. 
Februar, 1. März, 15. März). Für weitere Informationen steht 
Ihnen die derzeitige Stellvertreterin Hannelore Kerbl unter  
Tel. 089 4603503 gerne zur Verfügung.

Seniorentreff
Grasbrunn e. V.

Unser Serviceteam sucht den / die / das MacGyver
unter den Technikern zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Hilfreiche Seniorentipps 
Energie sparen ohne Frostbeulen

Die Energiekrise setzt uns allen zu. Jeder Haushalt ist mit stei-
genden Preisen konfrontiert, vor allem für Strom und Gas. 
Besonders Personen mit niedrigem Einkommen haben mit 
den hohen Kosten zu kämpfen. Da lohnt es sich, individuelle 
Einsparmöglichkeiten zu suchen. Helfen kann dabei der kos-
tenlose Stromsparcheck der Caritas im Landkreis München. 
Hier gibt es individuelle Beratung zum Stromverbrauch und 
einen Zuschuss beim Austausch eines alten Kühlschranks 
gegen einen neuen. Menschen mit Grundsicherung oder sehr 
niedriger Rente können dieses Angebot in Anspruch nehmen.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 18...

SENIOREN | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR 2023

Aus dem Rathaus

Di, 14.02. | 18:30 Uhr
Hauptausschusssitzung
Bürgerhaus Neukeferloh

Di, 14.02. | 19:30 Uhr
Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschusssitzung
Bürgerhaus Neukeferloh

Di, 28.02. | 19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Bürgerhaus Neukeferloh

Fasching

Alle Faschingstermine in und um 
Grasbrunn siehe Seite 19.

Kultur und Bildung

Do, 16.02. | 19:30 Uhr
Vortrag von Landesbischof Professor 
Doktor Heinrich Bedford-Strohm:
„Zwischen Abbruch und Aufbruch. 
Impulse für die Zukunft der Kirche“ 
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

bis Fr, 24.03.
Kunstausstellung „SICHTWEISEN 
...Malerei, Fotografie, Mixed Media“ mit 
Werken von Helmut Buchwitz
Rathaus Neukeferloh

Do, 09.02. | 10:15-10:45 Uhr
Marktmusik „Herz und Tango“
Pfarrkirche Vaterstetten

Do, 16.02. | 10:15-10:45 Uhr
Marktmusik „Vielfalt der Kulturen“
Pfarrkirche Vaterstetten

Gemeindebücherei

Mo, 06.02. | 19:00-22:00 Uhr
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Di, 07.02. | 16:00-16:30 Uhr
Abenteuer Vorlesen
Gemeindebücherei

Do, 09.02. | 17:00 Uhr
Stricktreff
Kulturcafé

bis Di, 28.02.
Ausstellung „Dahoam is dahoam“ 
mit Werken von Rudi Lorenz
Kulturcafé

Mo, 20.02. | 19:00 Uhr
Schafkopfrunde
Kulturcafé

Kinder und Jugend

bis Fr, 31.03.
Anmeldezeitraum für 
Kinderbetreuungsplätze 2023/2024

Fr, 10.02. | 09:30-11:00 Uhr
Workshop Beikost fürs Baby 
Nachbarschaftshilfe 
(Kursräume in Baldham)

Di, 14.02. | 14:00-16:00 Uhr
Workshop Baby 
Nachbarschaftshilfe
(Kursräume in Baldham)

Do, 16.02. | 18:30 Uhr
Informationsabend für Eltern der zukünfti-
gen Grundschülerinnen und Grundschüler
Grundschule Neukeferloh

Sa, 25.02. | 10:00-16:00 Uhr
Tag der offenen Tür im nbh-Kinderpark

Soziales

Di, 14.02. | 14:30 Uhr
Seniorencafé des nbh-Ressorts 
Betreutes Wohnen zu Hause
Nachbarschaftshilfe 
(Kursräume in Baldham)

Mi, 01.02. | 17:15-19:15 Uhr
Geburtsvorbereitungskurs für Erstgebä-
rende mit Entbindungsmonat April
Nachbarschaftshilfe 
(Kursräume in Baldham)

Di, 07.02. | 19:00 Uhr
Rückbildungsgymnastik
Nachbarschaftshilfe 
(Kursräume in Baldham)

Do, 09.02. | 19:00-22:00 Uhr
Papa werden – die Manager-Edition
Nachbarschaftshilfe 
(Kursräume in Baldham)

Mi, 22.02. | 19:00 Uhr
Talente-Tauschring Vaterstetten und 
Umland
Rathaus Vaterstetten (Fraktionszimmer, 
Hintereingang/UG)

Sport und Freizeit

So, 05.02. | 07:30-16:00 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Sa, 25.02. | 17:00-21:00 Uhr
Glühweinausschank 
des Eigenheimvereins
ehem. Baumlehrpfad Neukeferloh

Wirtschaft und Umwelt

Mo, 06.02. | 19:00 Uhr
Online-Fachgespräch Energiewende: 
Was bringt uns die Zukunft?
Anmeldung:
www.energieagentur-ebe-m.de

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

Kath. Pfarrverband 
VIER BRUNNEN-Ottobrunn
https://www.pv4brunnen.de/ 

Floh
markt
SONNTAG   12.03.2022

13:00 - 16:00 UHR
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH

Leonhard - Stadler - Straße 12
85630 Grasbrunn

Anmeldung unter info@ebr-kinderwelt.de
Tische werden gestellt - Gebühr 8 €
Mitgebrachte Kleiderständer gegen Voranmeldung- Gebühr 2 €
Gewerbliche Verkäufer sind ausgeschlossen

Der     lädt herzlich ein.

Die Einnahmen kommen den Kindern der Kinderwelt zugute.

 Waffeln
Kuchen

   Kaffee Alles rund um

Baby und

Kind

SAVE THE DATE 
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Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

Sonntag, 5., 12., 19., 26.02. | 9.30 Uhr
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Samstag, 11.02. | 11 Uhr
Kindergottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 12.02. | 19 Uhr
Taizégottesdienst 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Vorschau

Do, 02.03. | 19:30 Uhr
Diskussionsrunde „Aufgetischt“ – 
Welche Bedeutung hat die Tafel für 
unsere Gesellschaft?
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Fr, 03.03. | 17:00 Uhr
Semesterauftakt „Asien“ der VHS Vaterstetten
VHS Vaterstetten, Baldhamer Straße 39

Sa, 04.03. | 10:00-14:00 Uhr
Lektorenseminar
Petrikirche Baldham

So, 05.03. | 07:30-16:00 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

So, 05.03. | 14:00 Uhr
Erstes Harthauser Schafkopfturnier
Bürgerhaus Harthausen

Mo, 06.03. | 19:00-21:00 Uhr
Fachgespräch Energiewende: CO2-Kom-
pensation mit Zukunftszertifikaten
online

Do, 09.03. | 14:00-15:30 Uhr
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs-Treff 
für „BestAger“
Bürgerhaus Neukeferloh

Sa, 11.03. | 14:00-18:00 Uhr
So, 12.03. | 10:30-18:00 Uhr
Mo, 13.03. | 10:30-18:00 Uhr
Ausstellung Harthauser Heimatkreis:
„Vom Jugendheim zum Bürgerhaus“
Bürgerhaus Harthausen

So, 12.03. | 13:00-16:00 Uhr
Kindersachen-Flohmarkt
Bürgerhaus Neukeferloh

Mi, 15.03. | 13:30-17:00 Uhr
Einschreibung Grundschule Neukeferloh
Grundschule Neukeferloh

Mi, 15.03. | 14:00 Uhr
Frühlingsfest des Seniorentreff Gras-
brunn e.V. 
Bürgerhaus Neukeferloh

Do, 16.03. | 19:00 Uhr
1. Grasbrunner Unternehmertreff
„Businessgeflüster“
Gut Keferloh

Mi, 22.03. | 18:00 Uhr
Finissage der Ausstellung „Sichtweisen“: 
Malerei, Fotografie, Mixed Media von 
Helmut Buchwitz
Rathaus Neukeferloh

Sa, 25.03. | 09:00 Uhr
Waldräumung 
Gemeindegebiet

Mo, 27. bis Fr, 31.03. ab 07:00 Uhr
Frühjahrskehrung mit Wildkrautbesen
Gemeindegebiet

Mi, 29.03. | 14:00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Senioren-
treff Grasbrunn e.V.
Bürgerhaus Neukeferloh

Sa, 01.04. | 09:00-12:00 Uhr
SPD Radlflohmarkt
in Neukeferloh

So, 02.04. | 07:30-16:00 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.grasbrunn.de
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Fortsetzung Seniorentipps
Die Helfer der Mobilen Werkstatt

Wir sagen DANKE!

Bitte spenden Sie weiter!

Zeitschrift „Pflege daheim“
Informationen für pflegende Angehörige

Kleine Haushaltsgegenstände können zu den Repair-Cafés 
gebracht werden. Doch was, wenn die Schublade klemmt, eine 
Vorhangstange aufgehängt werden muss oder die Waschma-
schine Probleme macht? Sprich, wenn zu Hause etwas kaputt 
geht und das Geld nicht für einen Handwerker reicht? Unter-
stützen können hier die ehrenamtlichen Helfer der sogenann-
ten Mobilen Werkstatt der Caritas im Landkreis München. 
Freiwillige kommen zu Ihnen nach Hause und helfen bei klei-
neren Reparaturen. Auch Ihr Fahrrad wird wieder fahrtüchtig 
gemacht. 

Weitere Informationen erhalten Sie dazu entweder direkt bei 
der Caritas im Landkreis München oder beim Team der Auf-
suchenden Seniorenberatung, Landratsamt München, Tel. 089 
62212480, senioren@lra-m.bayern.de. 

Für die „Aktion Christkind 2022“, 
die die Gemeinde in der Vorweih-
nachtszeit ausrief, kamen Dank 
der vielen Spenden diesmal 9.300 
€ für den Spendentopf zusammen. 
„Für die zahlreichen, großzügigen 
Beträge möchte ich allen Spen-
dern herzlich danken. Die Spenden 
treffen auf große Dankbarkeit“, 
so Bürgermeister Klaus Korneder. 
Aus Restmitteln vergangener 
Spendenaktionen wurden die Ein-
kaufsgutscheine bestritten und 

kamen Grasbrunner Familien und Einzelpersonen, die Sozialleis-
tungen beziehen, vor dem Weihnachtsfest zugute. 

Die Vergabe der Spendengelder ist für die Tafel der Nachbar-
schaftshilfe Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V. vorge-
sehen. Der Erlös wurde Anfang des Jahres dem Geschäftsführer 
der Nachbarschaftshilfe, Oliver Westphalen, durch einen sym-
bolischen Scheck übergeben. „Dass diese Aktion wieder der Tafel 
gewidmet wurde, ist einfach großartig. Es ist eine wunderbare 
Maßnahme, die die Gemeinde auf den Weg gebracht hat“, sagte 
Oliver Westphalen und bedankte sich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern.

Die Nachbarschaftshilfe 
kann gar nicht oft genug 
Danke sagen – für gespen-
dete Lebensmittel und 
Drogerieartikel für die Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn, auch 
für Geldspenden, die sehr 
vielseitig und sinnvoll Ver-
wendung finden. Danke an 
Kinder, Elternbeirat und 
Erzieherinnen und Erzieher 
aus dem Kindergarten Kar-
wendelkiste & Oktonauten 
in Vaterstetten, an Peter Wit-

schital als Botschafter der Town & Country Stiftung, auch an die 
Firmlinge der Pfarrgemeinde Zum Kostbaren Blut Christi und an 
viele anonyme Spenderinnen und Spender. 

Die Zahl der Pflegebedürftigen wächst 
immer weiter, und viele von ihnen wer-
den im häuslichen Umfeld versorgt. 
Die Zeitschrift „Pflege daheim“ bietet 
pflegenden Angehörigen eine Viel-
zahl an nützlichen Tipps, wichtigen 
Informationen und juristischen Hin-
weisen. So ist vielen Betroffenen bei-
spielsweise gar nicht bekannt, dass sie 
in der gesetzlichen Unfallversicherung 
beitragsfrei versichert sind. 

Die Broschüre liegt im Rathaus der 
Gemeinde Grasbrunn zum Mitneh-

men aus. Die Seniorenbeauftragte, Anna Meschenmoser, schickt 
Ihnen auf Wunsch gerne ein Exemplar zu.

Kontakt: Mobil 0157 85056849

Erfolgreiche Aktion Christkind 
2022: 9.300 € an Spenden für die 
Nachbarschaftshilfe – Symbolische 
Scheckübergabe an Oliver West-
phalen, Nbh-Geschäftsführer

1.000 € für das Ferienprogramm 2022: 
nbh-Ressortleiterin Monika Klinger und 
Peter Witschital, Botschafter der Town & 
Country Stiftung)

Wir helfen, 
wenǹ s drauf ankommt – 
rund um die Uhr.

Der Hausnotruf hilft. Im Notfall 
sind wir nur einen Knopfdruck 
entfernt. Unsere geschulten Mit-
arbeitenden sind jederzeit für 
Sie einsatz bereit.
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Rufen Sie uns jetz t an. 
Unsere Experten 
beraten Sie gerne.

 0800 9966028
(erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

Oder bestellen Sie direkt online unter:
malteser-hausnotruf.de

HILFE AUF KNOPFDRUCK

SO FUNKTIONIERT DER 
MALTESER HAUSNOTRUF:
Im Notfall einfach nur den 
Notrufk nopf drücken: Der 
Sprechkontakt zu einem Mit-
arbeitenden der Malteser wird 
direkt hergestellt. Der Mit-
arbeitende alarmiert entweder 
den Malteser Bereitschafts-
dienst, eine Vertrauensperson 
oder den Rett ungsdienst. So 
ist der richtige Ansprechpart-
ner schnell zur Stelle und hilft 
direkt vor Ort.

Der Malteser Bereitschafts-
dienst ist da, wann immer er 
gebraucht wird: an 365 Tagen 
im Jahr und rund um die Uhr.

Persönliche, medizinische 
Angaben und auf Wunsch
auch der Wohnungsschlüssel 
liegen den Mitarbeitenden der 
Malteser vor – für eine opti-
male Reaktionsfähigkeit.

1
Monatkostenlos*

Unser Angebot für Sie: 
Sichern Sie sich bis zum 

28.02.2023 Ihren Vorteil und 
nutzen Sie den Hausnotruf

einen Monat kostenlos.*

*Gültig bis 28.02.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus
abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.
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DIENSTAG, 7.02., ab 14 Uhr 
Faschingskranzl der Frauengemeinschaft Zorneding
Im Martinstadl, Ingelsberger Weg 2, 85604 Zorneding
Eintritt: 15 €

SAMSTAG, 11.02., 13.30 Uhr  
(Einlass: 13 Uhr) 
Bürgerhaus Neukeferloh 
SPD Kinderfasching 

Wie immer sorgt Clown Ulolino mit seinem Team für lustige Spiele, Tän-
ze und gute Unterhaltung. Es tanzt für euch die Kirnarra Kinderprinzen-
garde. Für das leibliche Wohl sorgt der Ortsverein. Der Eintritt beträgt 
für Kinder 2 € und für Erwachsene 3,50 €. Verantwortlich: Uli Hammerl

SAMSTAG, 11.02., 20 Uhr (Einlass: 19 
Uhr), kath. Pfarrzentrum Vaterstetten
Wir tanzen um die Welt“ 
Der Pfarrverband und die Pfarrjugend Vater-
stetten laden herzlich zum Pfarrfasching ein. 
Bei megacooler Musik von DJ Flo und leckeren 
Getränken an der Bar der Jugend wird im Pfarr-
zentrum Vaterstetten gefeiert und getanzt. 
Für das gemeinsame Büffet wird ein kleiner 
Beitrag in Form von Fingerfood oder sonstige 
Leckereien erbeten. Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 €.

SONNTAG, 12.02., 15 Uhr, Seniorenwohnpark Vaterstetten 
(Fasanenstr. 24)
„TONI MUSIKUS auf Besuch beim Faschingskonzert“
Die Musikschule lädt zu musikalisch-buntem Treiben ein. Dabei präsentie-
ren sich viele der jüngsten Musiktalente und zeigen in bunten Kostümen ihr 
Können auf dem Instrument. Das Konzert moderiert Katerina Stegemann, 
die mit dem Publikum auch lustige Aktionen plant. Der Eintritt ist frei.

DIENSTAG, 14.02., 15 Uhr
Petrikreis – Musik zur Faschingszeit
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus. Es gibt Kaffee und Kuchen und lau-
nige Faschingsmusik. Gerne mit Verkleidung.

(UNSINNIGER) DONNERSTAG, 16.02., 
15-17.30 Uhr im OHA, Hans-Luft-Weg 2, 
Vaterstetten
Kinderfasching in Vaterstetten
Die Gemeinde Vaterstetten lädt alle Kinder im Vor-
schul- und Grundschulalter herzlich zum diesjäh-
rigen Kinderfasching ein. Krapfen und Getränke 
sind frei.

(UNSINNIGER) DONNERSTAG, 16.02., 
19 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh
CSU Weiberfasching mit DJ Cubenzo
Die drei originellsten Kostüme werden wieder prä-
miert. Männer sind ebenfalls herzlich willkommen! 
Karten gibt es im Vorverkauf zu 8 € im Dorfladen 

Harthausen und im Dorfladen in Grasbrunn sowie über „Weiberfasching-
csu@mail.de (über diese E-Mail-Adresse können auch Tische reserviert 
werden). An der Abendkasse beträgt der Eintritt 10 €, inkl. einem Getränk. 

SAMSTAG, 18.02., 20 Uhr (Einlass: 19.30 
Uhr), Pfarrheim, Glonner Str. 19, 85640 
Putzbrunn
„Es lebe der Sport“

Die Pfarrei St. Stephan Putzbrunn lädt herzlich zum 
Faschingsball in ihr Pfarrheim nach Putzbrunn ein. 

„Nieder mit der Schwerkraft, es lebe der Leichtsinn“ heißt es dieses Jahr. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt – der Eintritt beträgt 10 €. Anmeldungen 
werden ab sofort unter Tel. 089 4200179-00 im Pfarrbüro entgegenge-
nommen.

SONNTAG, 19.02., 9.30 Uhr, Evang. Petrikirche Baldham 
Besonderer Gottesdienst zu Fasching 
Mit Pfarrer Stephan Opitz und Annemarie Rein (Orgel). Herzliche Einladung!

SONNTAG, 19.02., 11.30 Uhr 
Faschingsgaudi mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Grasbrunn
Beim Feuerwehrgerätehaus Grasbrunn. Für 
hungrige Narren und Närrinnen gibt es Würstel, 
Pommes und Faschingskrapfen. Ab 13 Uhr wird 
die Prinzengarde Kirnarra erwartet. Verkleidung? 
Gerne!

SONNTAG, 19.02., 17 Uhr, 
Pfarrkirche Vaterstetten 
Faschingskonzert für Jung und Alt
Witzige und virtuose Darbietung bekannter 
Musikstücke. Es musizieren das Horntrio „Lippen-
triller“ und Vibraphonist Quirin Reichl zusammen 
mit Organistin Beatrice Menz-Hermann. Mit dabei 
sind auch Alexander Hermann am Synthesizer 
und Opernsängerin Camilla Bull. Mit vielen ver-
rückten Verkleidungen und Überraschungen! 

Herzliche Einladung auch an das Publikum, verkleidet oder maskiert zu 
kommen! Der Eintritt ist frei, Spenden für die Künstler werden erbeten.

ROSENMONTAG, 20.02., 14.30-17 Uhr, 
Bürgerhaus Harthausen
Kinderfasching in Harthausen
Am Rosenmontag findet für alle Kinder aus 
Harthausen und Umgebung wieder ein Kinder-
Faschingsball statt. Es erwarten euch neben lus-
tigen Faschingsspielen und fetziger Musik auch 
Tanzeinlagen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
es gibt Kaffee und Kuchen, Krapfen, belegte Sem-
meln und Brezen. Auf euch freuen sich die Hart-

hauser Bastel-Mamas. Eintritt: 2 €/Kind, 3 €/Erwachsener.

G
rafik: Freepik.com

FASCHINGSVERANSTALTUNGEN IN UND UM GRASBRUNN

Wir tanzen 
um die Welt

Eintritt 10 Euro (ermäßigt 5 Euro)
Pfarrzentrum Vaterstetten - neben der Kirche

Faschingsparty
am Samstag, den 

11. Februar 2023
um 20 Uhr

Beiträge zum 
Fingerfood-Buffet erbeten

Barbetrieb durch die Pfarrjugend

Pfarrverband
und Pfarrjugend
Vaterstetten

mit dem DJ Flo

FASCHING | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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Auszeichnung für jahrzehntelanges Engagement 

Neue Gruppe für Eltern psychisch kranker erwachsener Kinder

Die Nachbarschaftshilfe informiert

Andreas Joseph Sem-
melmann aus Neuke-
ferloh und Stephan 
Simon aus Grasbrunn 
bringen es zusammen 
auf stolze 90 Jahre Ein-
satz als Feldgeschwore-
ne. Bei einer feierlichen 
Abendveranstaltung 
zur Ehrung jahrzehnte-
langen Engagements 
wurden sie für ihre her-
ausragenden Verdiens-
te ausgezeichnet. 

Landrat Christoph Göbel überreichte bei der Ordensaushän-
digung den insgesamt 30 Bürgerinnen und Bürgern Ehren-
urkunden für verdienstvolles Wirken als Feldgeschworene, 
Kommunale Dankurkunden sowie Kommunale Verdienstme-
daillen in Bronze, Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerprä-
sidenten sowie Verdienstmedaillen des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland. Bundes- und Landtagsabgeord-
nete sowie zahlreiche Kreisräte und Bürgermeister brachten 
bei der Veranstaltung ihre Wertschätzung für dieses außeror-
dentliche Engagement zum Ausdruck. Das traditionelle Amt der 
Feldgeschworenen gilt als eines der ältesten noch erhaltenen 
Ehrenämter der kommunalen Selbstverwaltung, dessen Wur-
zeln bis ins Mittelalter zurückreichen.

Wenn erwachsene Kinder psychisch krank sind, führt das bei den Eltern 
oft zu Zukunftssorgen und großer Ratlosigkeit, wie sie das Kind am besten 
unterstützen können. Für Betroffene, die konkrete Informationen hier-
zu benötigen und auch selbst wieder mehr auf ihre eigenen Bedürfnis-
se achten wollen, bietet sich der Besuch dieser Gruppe an. Gleichzeitig 
ergibt sich die Möglichkeit, andere betroffene Eltern kennen zu lernen und 
Erfahrungen auszutauschen. Die Gruppe ist ein kostenloses Angebot des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes in Ottobrunn.

Start: Mi, 1. Februar 
Folgetermine: 15.02., 1.03., 15.03. und 29.03., jeweils von 18.30-20 Uhr
Beratungsstelle Ludwig-Thoma-Str. 46, Ottobrunn
Anmeldung bis Ende Januar unter Tel. 089 605054 oder per E-Mail an 
spdi.m-land-sued@projekteverein.de.

Warnung vor betrügerischen Spendensammlern 
Im Januar wurden in Vaterstetten und Baldham Passanten vor 
Supermärkten angesprochen und um Spenden gebeten, die 
angeblich der Tafel zugutekommen sollten. Die Tafel Vaterstet-
ten·Grasbrunn in Trägerschaft der lokalen Nachbarschaftshilfe 
weist darauf hin, dass es sich hierbei um Betrug handelt. Aktuell 
finden keine offiziellen Sammelaktionen vor Geschäften im Ver-
einsgebiet statt!
„Wir vermuten, dass die vorgeblichen Spendensammler in 
betrügerischer Absicht unterwegs sind und sich so Lebensmittel 
erschleichen wollen“, erklärt Monika Klinger, nbh-Ressortleiterin 
und Verantwortliche für die Tafel Vaterstetten·Grasbrunn.

Grundsätzlich führen Mitarbeitende und Spendensammler für die 
lokale Tafel Ausweise mit sich, die sie gern vorzeigen. Außerdem 
werden Aktionen immer in den Medien und auf der nbh-Website 
angekündigt und vor Ort von einem großformatigen Aufsteller 
mit dem Plakat der lokalen Tafel begleitet. Sammelaktionen vor 
Einzelhandelsgeschäften werden darüber hinaus immer mit den 
Unternehmen abgestimmt. 

Klinger weiter: „Wir bedauern sehr, dass die Spendenbereitschaft 
für unsere Tafel so schamlos und missbräuchlich ausgenutzt wird. 

Wir bitten um Vorsicht und hoffen, dass die Unterstützung für 
unsere Tafel-Gäste in der Bevölkerung anhält. Die von Armut 
betroffenen Tafel-Kunden brauchen unsere Hilfe.“

Workshop „Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett“ in Baldham
Der Kurs mit vielen aktiven Einheiten richtet sich an alle Erstgebä-
renden und kann anstatt oder zusätzlich zum Geburtsvorberei-
tungskurs besucht werden. Die freiberufliche Hebamme Barbara 
Huber gibt aktive Anleitungen, Tipps und Informationen für den 
Start in die Stillzeit oder den Umgang mit dem Säugling in den ers-
ten Tagen. Von der Körperpflege und dem benötigten Equipment 
bis zum Verstehen der kindlichen Reflexe und Äußerungen gibt es 
viel Spannendes zu erfahren. Auch eine realistische Vorbereitung 
auf die Zeit des Wochenbetts gehören zum Kurs.
Der Workshop umfasst 3 Einheiten à zwei Stunden. Die Kosten 
in Höhe von 70 € (inkl. Pauschale für Verpflegung und Handouts) 
können mit der Krankenkasse abgerechnet werden, wenn Sie 
nicht bereits an einem Geburtsvorbereitungskurs teilnehmen. 

14.-28. Februar, dienstags, 14-16 Uhr
Kursräume der nbh, Brunnenstraße 28, Baldham
Anmeldung: auf mitmachen.deine-nbh.de 
oder bei Anna Birnstiel, Tel. 08106 368485 oder 0172 4002247 

Stephan Simon, geehrt für 40 Jahre 
als Feldgeschworener, Andreas Joseph 
Semmelmann, geehrt für 50 Jahre als Feld-
geschworener

Neue Vorstandschaft beim Behindertenbeirat des Landkreises München (BBLKM) 
In den kommenden Jahren wird Hans-Joachim (Achim) Blage als Vorsitzen-
der zusammen mit Uta Schulz und Werner Hagedorn die Geschicke der 
Interessenvertretung leiten. 

Im Rahmen der Jahresmitgliederversammlung des Behindertenbeirats 
wurde die bisherige Vorstandsvorsitzende Frauke Schwaiblmair, die seit 
2014 das Amt bekleidet hatte und es aus persönlichen Gründen niederlegt, 
aus der Vorstandschaft verabschiedet. Mit Blick auf die Fortschreibung 
des Aktionsplans für Menschen mit Behinderung und die anstehenden 

Projekte, wie beispielsweise das im kommenden Jahr anstehende Host-
Town-Programm, startet das Gremium mit vielen Ideen der Mitglieder in 
die ehrenamtliche Tätigkeit. Die regulären Neuwahlen der Vorstandschaft 
stehen 2024 an.

Sollten Sie sich für eine Mitarbeit im Behindertenbeirat des Landkreises 
interessieren oder wollen Sie sich mit einem Anliegen an den Behinderten-
beirat wenden, schicken Sie bitte eine Nachricht an 
behindertenbeirat@lra-m.bayern.de
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Bürgergeld eingeführt
Das Bürgergeld löst die Grundsicherung für Arbeitssuchende ab. 
In einem ersten Schritt wurden der Regelsatz erhöht und die Baga-
tellgrenze neu definiert. In einem zweiten Schritt werden die Kern-
elemente zu Weiterbildung und Qualifizierung eingeführt. Diese 
sollen bereits ab Juli 2023 greifen. Dazu zählen die erweiterten 
Fördermöglichkeiten oder das Weiterbildungsgeld sowie der neue 
Kooperationsplan, in dem der vorgesehene Weg zurück zu regulärer 
Arbeit festgelegt wird. Er soll die heutige Eingliederungsvereinba-
rung zwischen Jobcenter und Arbeitslosen ersetzen.

Kein neuer Antrag nötig: Für die Bezieher von SGB-II-Leistungen 
ist für das Bürgergeld kein neuer Antrag notwendig. Wer über den 
Jahreswechsel hinaus Leistungen des Jobcenters Landkreis München 
bezieht, bekommt automatisch den höheren Regelsatz ausgezahlt.

Neue Regelsätze: Die Regelbedarfe stiegen auf 502 € monatlich 
für alleinstehende Erwachsene und für Paare je Partner auf 451 €. 
Für nicht-erwerbstätige Erwachsene unter 25 Jahren im Haushalt 
der Eltern steigt der Betrag auf 402 €, für Jugendliche von 14 bis 17 
Jahren auf 420 €, für Kinder von sechs bis 13 Jahren auf 348 € und für 
Kinder unter sechs Jahren auf 318 €.
Ein Jahr nach Einführung des Bürgergelds werden vom Jobcenter 
Landkreis München die tatsächlichen Kosten für Miete und Heizung 
übernommen. Nach Ablauf dieses Jahres werden nur noch angemes-
sene Wohnkosten übernommen.

Höhere Freibeträge: Wer zwischen 520 und 1.000 € verdient, kann 
künftig mehr von seinem Einkommen, etwa durch einen Minijob 
behalten. Die Freibeträge in diesem Bereich werden auf 30 % ange-
hoben. Die Freibeträge für Schüler, Studierende und Auszubildende 
sollen auf 520 € erhöht werden. Macht ein junger Mensch aus einer 
Familie im Leistungsbezug eine Ausbildung, werden 520 € nicht auf 
das Bürgergeld angerechnet.
Durch die neue Bagatellgrenze werden Beträge bis zur Höhe von 50 
€ nicht mehr zurückgefordert.

Schonvermögen: Auch die Vermögensprüfung wird neu geregelt. 
So muss Erspartes unter 40.000 € nicht aufgebraucht werden. Für 
jede weitere Person in der Bedarfsgemeinschaft steigt diese Grenze 
um 15.000 € an.

Sanktionen: Bei Pflichtverletzungen können durch das Jobcenter 
Leistungsminderungen vorgenommen werden. Bei einem Meldever-
säumnis liegt die Minderung bei zehn %, bei den anderen Pflichtver-
letzungen sind die Minderungen gestaffelt. Demnach mindert sich 
das Bürgergeld bei der ersten Pflichtverletzung für einen Monat um 
zehn Prozent, bei der zweiten Pflichtverletzung für zwei Monate um 
20 % und bei jeder weiteren für drei Monate um 30 %.

Wer kann Bürgergeld beantragen? Der Antragsteller ist zwischen 
15 und 65 Jahre alt und hilfebedürftig. Die Hilfebedürftigkeit ist 
abhängig vom Einkommen und Vermögen. Festgelegte Vermögens- 
und Einkommensgrenzen dürfen nicht überschritten werden.

Wie kann das Bürgergeld beantragt werden? Der Antrag kann 
beim Jobcenter des Landkreises München gestellt werden. Weitere 
Informationen unter https://www.landkreis-muenchen.de/buerger-
service/dienstleistungen-a-z/dienstleistung/grundsicherung-fuer-
arbeitssuchende-beantragen/

Situation im Landkreis München: Im November 2022 hatten im 
Jobcenter Landkreis München in 5.196 Bedarfsgemeinschaften 
10.136 Personen Anspruch auf Leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch II. 6.900 Personen waren erwerbsfähige Leistungsberechtigte, 
von ihnen waren 2.257 arbeitslos. 3.236 zählten als nicht erwerbsfä-
hige Leistungsberechtigte, das sind vor allem Kinder unter 15 Jahren.
Gegenüber dem Vorjahresmonat ist die Anzahl an erwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten um 35,3 %, bei den nichterwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten um 43,3 % und die Anzahl der Bedarfsge-
meinschaften um 37,2 % angestiegen. Ursache für den Zuwachs in 
diesem Umfang ist die Übernahme der ukrainischen Geflüchteten 
zum 1.06.2022 in den Rechtskreis des SGB II.

Weiterführende Informationen: Unter https://www.bmas.de/DE/
Arbeit/Grundsicherung-Arbeitslosengeld-II/Buergergeld/Fragen-
und-Antworten-zum-Buergergeld/faq-buergergeld.html

Für die Ruhezeiten

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns!

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

im Leben
Höchster Relaxkomfort durch
eine gesunde Sitzposition.

• Motorische Aufstehhilfe 
• Fördert die Durchblutung
• Für wohltuende Wärme

100% Made in Germany

3 Modellgrößen und verschiedene Modell-
designs für jeden individuellen Geschmack.

Un
se

re Top-Empfehlung

für ein

komfortables

Leben.

Dringend gesucht! 

Familie aus Neukeferloh sucht Grund-
stück oder Haus in Neukeferloh, 

Grasbrunn oder Harthausen.

Bitte gerne unter folgenden Kontaktdaten melden:
Steffen Beck
0173 324 11 56

Bitte gerne unter folgenden Kontaktdaten melden:
Steffen Beck

Tel.: 0173 324 11 56

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN
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Hilfe in schwierigen Zeiten
Die stark gestiegenen Kosten für Energie und Lebenshaltung 
stellen viele Menschen aktuell vor große Herausforderungen, 
und die Sorge, vor allem durch die enormen Gas- und Strom-
preiserhöhungen in eine finanzielle Notlage zu geraten, wächst. 
Der Sozialausschuss des Landratsamts München hat daher Infor-
mationen über verschiedene Hilfsangebote und Unterstützungs-
möglichkeiten zusammengefasst. 

WohngeldPlus
Seit dem 1.1.2023 haben bundesweit rund zwei Millionen Haushal-
te Anspruch auf das kürzlich beschlossene neue „Wohngeld Plus“. 
Insbesondere Haushalte mit geringem Einkommen, die nach 
bisheriger Regelung keinen Anspruch auf Bezuschussung ihrer 
Wohnkosten hatten, sollen angesichts stetig steigender Wohn- 
und Energiekosten durch die Wohngeldreform entlastet werden. 
Erstmals werden dabei auch Heizkosten bezuschusst. Haushal-
te mit Wohnsitz im Landkreis München, die seit 1.01.2023 zum 
erweiterten Kreis der Anspruchsberechtigten gehören, haben die 
Möglichkeit, das neue Wohngeld Plus bei der Wohngeldstelle im 
Landratsamt München zu beantragen. Auf der Website des Land-
ratsamts finden Sie einen Online-Wohngeldrechner, der bereits 
mit den neuen Werten arbeitet. Unter www.landkreis-muen-
chen.de/buergerservice/dienstleistungen-a-z/dienstleistung/
wohngeld-beantragen/ kann so vorab geprüft werden, ob und in 
welcher Höhe ein Anspruch auf Wohngeld besteht. Auch der Neu-
antrag auf Wohngeld Plus kann einfach und unkompliziert online 
ausgefüllt und eingereicht werden. Selbstverständlich können 
Anträge aber auch weiterhin auf dem Postweg gestellt werden. 

Übernahme der Heizkosten und Darlehen für Stromkosten
Für Empfänger laufender Leistungen nach dem SGB II werden die 
Heizkostenvorauszahlungen sowie die Heizkostennachzahlungen 
in 2023 in der tatsächlichen Höhe als Bedarf nach dem § 22 SGB 
II übernommen. Für Stromnachzahlungen kann ein Darlehen 
bewilligt werden. Für Selbstversorger mit Öl, Kohle, Gas oder 
sonstigen festen Brennstoffen ist die Übernahme von Brennstoff-
lieferungen in angemessenem Umfang möglich. Übrigens: Auch 

Menschen mit regelmäßigem Einkommen können Anspruch auf 
Sozialleistungen bei hohen Heizkosten haben, eine Prüfung der 
Anforderungen lohnt sich also. 

Nothilfefonds im Landkreis München
Der im März 2021 eingeführte Corona-Nothilfefonds im Landkreis 
München wird als allgemeiner „Nothilfefonds im Landkreis Mün-
chen“ weitergeführt. Unbürokratische und effektive finanzielle 
Hilfen in Form von Einmalzahlungen können jetzt auch von Per-
sonen, die aufgrund der gestiegenen Energiekosten in finanzielle 
Schwierigkeiten geraten sind, beantragt werden. 

LandkreisPass
Der LandkreisPass bringt Vergünstigungen unter anderem bei 
den Kosten für die IsarCad S, für Brillen- und Medikamenten-
hilfe sowie Nachlässe bei Kursen der Volkshochschulen oder im 
Schwimmbad. 

MVV-Bezuschussung (LandkreisFlat)
Noch bis 31. Dezember 2023 können alle Bürger des Landkreises 
München, die in den Jahren 2020 bis 2023 ein IsarCard Jahres-
abonnement der Zone M+1 oder darüber hinaus bezahlt und 
befahren haben, die Bezuschussung beantragen. Die Abonnen-
ten erhalten dann den Differenzbetrag des IsarCard Jahresabos 
der Zonen M+1 oder M+2 zur Zone M. 

Heizkostenzuschuss des Bundes
Die Bundesregierung hat umfangreiche Entlastungspakete 
geschnürt. Zu den Maßnahmen zählen unter anderem die Gas- 
und Strompreisbremse, die Energiekostenzuschüsse, das neue 
Bürgergeld, die Erhöhung des Kindergelds und der Heizkosten-
zuschuss für Wohngeldberechtigte, Studierende und Azubis mit 
BAföG. 

Einen ausführlichen Beitrag mit vielen weiteren nützlichen Infor-
mationen und Anlaufstellen finden Sie auf unserer Website www.
grasbrunn.de. www.grasbrunn.de/Hilfe-in-schwierigen-Zeiten

Zum ersten Mal seit über 40 Jahren kommt 
2024 die Bayerische Landesgartenschau in 
den Landkreis München. Das heißt: einen 
Sommer lang Gartentipps von Profis, Gas-
tronomie, Spiel, Sport, Umweltbildung 
und Kultur für alle, die draußen im Grünen 
eine schöne und interessante Zeit erleben 
wollen. Ehrenamtliche können direkt mit-
wirken und Teil der Landesgartenschau 
werden.
In welchem Team die Ehrenamtlichen mit-

wirken möchten, entscheiden sie selbst. Ab 75 Ehrenamtsstunden 
gibt es einen kostenlosen, personalisierten Ehrenamtsausweis für 
freien Eintritt auf die Landesgartenschau. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Beim Infoabend berichtet 
unter anderem Manfred „Mensch“ Mayer, Stadtrat und ehema-
liger Ehrenamtlicher bei der Bayerischen Landesgartenschau 
Pfaffenhofen a.d.Ilm 2017, von seinem Engagement für die Gar-
tenschau.

Auftaktveranstaltung: Do, 9. Februar, 18-20 Uhr
Bar THE DUKE, Feldkirchner Straße 1, Aschheim
www.kirchheim2024.de/mitmachen/ehrenamt

Vor allem im Alter kann es mit der gewohnten Selbstständig-
keit schnell vorbei sein: Tätigkeiten, die bislang noch gut selbst 
bewältigt werden konnten, sind von einem Tag auf den ande-
ren, z.B. durch einen Unfall oder nach einem Krankenhausauf-
enthalt, nicht mehr möglich. Betroffene und ihre Angehörigen 
wissen in so einem Fall oft nicht, wie es weiter gehen soll.
Ab März bietet der neue Pflegestützpunkt in München-Riem, 
Joseph-Wild-Str. 20, als zentrale Anlaufstelle eine neutrale und 
wohnortnahe Beratung.  

Ehrenamtlich aktiv werden auf der 
Landesgartenschau 2024
Große Infoveranstaltung am Donnerstag, 9. Februar

Unter Dach und Fach: Vertrag für Pflege-
stützpunkt unterzeichnet 
Im März startet das kostenlose Beratungsangebot 
für Landkreisbürger 

Den Vertrag über die Errichtung und den Betrieb des Pflegestützpunkts im Landkreis 
besiegelten die AOK Bayern, der Bezirk Oberbayern und der Landkreis München als 
künftige Träger des neuen Beratungsangebots.



Öffnungszeiten
Di und Do:  10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr:   16-18.30 Uhr
Sa:   10-12.30 Uhr 
  (1. und 3. Samstag im Monat: 
  4. und 18. Februar)
Tel.  089 45699668

Achtung: Bücherei am Faschingsdienstag, den 21.02. geschlossen.

Jahresbeitrag 2023
Der Jahresbeitrag ist Voraussetzung für die Ausleihe in der Büche-
rei und für alle kontobezogenen Internet-Funktionen. Das heißt, 
dass z.B. entliehene Medien erst nach Begleichen der Gebühr im 
digitalen Leserkonto verlängert werden können. Auch der Zugriff 
auf die Onleihe Leo-Süd wird nach Jahreswechsel erst durch die 
Zahlung aktiviert.

Gebührenübersicht
• kostenfrei Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren
• 12 €  Erwachsene
• 6 €  Ermäßigter Betrag für Senioren (ab 60), 

Auszubildende und Studenten (18-27 Jahre), Menschen mit 
Einschränkungen, Sozialhilfeempfänger und Asylbewerber 
nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises

Abenteuer Vorlesen (ab 5), Di, 7.02., 16 Uhr
Luisa, 9 Jahre und Tilda, 8 Jahre, lesen im 2. Stock der Bücherei aus 
dem Sammelband Tiermärchen aus aller Welt vor. Dieser enthält 
50 schöne Geschichten, Fabeln, Märchen und Legenden aus der 
ganzen Welt, deren Protagonisten hauptsächlich Tiere sind. Es geht 
um Mutterliebe, Mut, Weisheit, Gerechtigkeit, List, Freundschaft 
und Traditionen, aber auch um Arglist, Bosheit, Eitelkeit, Heimtücke 
und Vergeltung. Eltern und Geschwister können es sich während 
der Vorlesezeit im Kulturcafé gemütlich machen oder nach neuen 
Medien suchen.

Anmeldung Newsletter: Für das Abenteuer Vorlesen gibt es 
einen Newsletter. Die Anmeldung dafür können an buecherei@
grasbrunn.de gesendet werden.

Stricktreff, Do, 9.02. 17 Uhr
Dafür wird im Kulturcafé wieder 
ein Tisch für Maschen-Erfahrene 
und Woll-Neulinge reserviert. Das 
Mitbringen von Handwerkszeug 
und angefangenen Projekten ist 
erwünscht. Für kompetente Bera-
tung sorgen die Kreativ-Profis 
Therese Fleischmann und Karin 
Meißner.

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle 
Neuanschaffungen können Sie komfortabel auf der Website der 
Bücherei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/acquisitions.aspx 
einsehen.

Neue Bücher
Kai Meyer: Die Bücher, der Junge und die Nacht – ein großer 
zeitgeschichtlicher Roman über die Geheimnisse der Bücher und 
eine schicksalhafte Liebe
Sophia Langner: Das Haus der Buchstaben – zweiter Teil der 
hochspannenden historischen Roman-Biografie über Magdalena 
Morhart - die erste erfolgreiche Buchdruckerin Deutschlands 
Terry Miles: Rabbits – ein geheimes, gefährliches Spiel „Rabbits“ 
und mitreißende Rätsel im Thriller-Debut vom amerikanischen 
Autor
Andrea Wulf: Fabelhafte Rebellen – ein faszinierender Rückblick auf 
den Ausbruch des Individualismus in Jenas Dichter, Philosophen 
und Wissenschaftler-Kreis Anfang des 19. Jahrhunderts (Spiegel-
Sachbuchbestseller)
Franziska Kalch: Alte Damen – ein humorvolles Bilderbuch gegen 
Klischee-Vorstellungen des Alte-Frauen-Lebens, mit lustigen Illus-
trationen (ab 4)
Cornelia Funke: Bücherfresser, Dachbodengespenst und ande-
re Helden - lustige, spannende und schaurig-schöne Geschichten 
der Erfolgsautorin, zum Vorlesen und Selberlesen (empfohlen ab 7)
Chris Priestley: Wenn es kalt wird, erwachen die Geister – Gru-
selgeschichte in blutgefrierender Winterkulisse für Kinder, leicht 
zu lesen und spannend erzählt (empfohlen ab 11)
Maxym M. Martineau: Die Tiermagierin - Scherbenthron – das 
epische Finale der spannenden Trilogie über die Tiermagierin Lee-
na, für alle Romance- und Fantasy-Fans

Neue DVDs
Wunderschön – eine kluge Komödie von Karoline Herfurth über 
Schönheitsdruck und Selbstoptimierungswahn mit deren Wirkun-
gen (freigegeben ab 6)
Die Olchis - Willkommen in Schmuddelfing - Animationsaben-
teuer mit der beliebten grünen Drei-Generationen-Familie auf 
der Suche nach einem neuen Zuhause (ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 6)

Bibliothek der Dinge
Kamishibai-Bildkarten zu bald über 70 verschiedenen Themen/
Bilderbüchern, die wir ihnen nach und nach vorstellen wollen
Diesmal: „Lieselotte im Schnee“ und „Winterzauber mit Abraxas“
Tonieboxen und über 70 Tonies
Energiemessgerät mit Infos zur Optimierung daheim wie z.B. das 
Buch „Energiesparen leichtgemacht“
Backformen aus Silikon zum Ausleihen (z.B. Ritterburg oder eine 
Kugelform mit Insekten)
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Schreiben ist wie sprechen – nur bes-
ser! Texte für die eigene Website, für 
Dokumentationen oder auch für die 
Artikel in einem Gemeindeblatt oder 
Social Media Kanal werden dann gele-
sen, wenn sie attraktiv sind. Es macht 
aber keinen Spaß, sich beim Schreiben 
anzustrengen, und den Lesern macht 
ein gequälter Text auch keine Freude. 
Wie aber schreibt man ansprechende 
Texte? 

Zu diesem Thema bietet die Gemeinde allen Vereinsmitgliedern 
eine besondere Fortbildung. Die Referentin Gisela Goblirsch* zeigt 
Kniffe und Tricks, die das Schreiben leicht machen. „Alles hängt 

an der Struktur eines Textes. Und wer die Modelle kennt, der hat 
selbst Freude am Schreiben. Deshalb zeige ich den leichten Weg 
zum guten Text. Und zwar so, dass schon das Lernen Spaß macht“, 
sagt die Referentin. „Alles, was Sie mitbringen sollten, ist etwas 
zum Schreiben – gern auch einen Laptop – und Neugier.“

Do, 2. März, 18.30 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh
Anmeldeschluss: 24. Februar 2023
Information und Anmeldung: 
Tel. 089 461002-104, karin.dreher@grasbrunn.de

*Gisela Goblirsch hat mehrere Bücher zur Journalistenausbildung geschrieben und 
bildet bei der Bayerischen Verwaltungsschule die Pressereferenten und -referentinnen 
aus. Sie ist eine versierte Trainerin und liebt das Schreiben und die Sprache, „weil 
Worte den stärksten Einfluss auf Menschen haben.“

Mit unerschöpflicher 
Energie, einer über 
40 Jahre währenden 
Vita des Erfolgs mit 
jährlich 100 Gastspie-
len in ebenso vielen 
Städten, hat Lisa Fitz 
immer noch großen 
Spaß am Kabarett 
und an der Musik – 
wie auch ihre begeis-
terten Zuschauer 
in Deutschland, 
Österreich und in 
der Schweiz. Die 
Zuschauer erwartet 
Aktuelles zum Zeit-
geschehen, intelli-

gentes Kabarett, Best-of-Klassiker, Songs zur Gitarre. Als Enfant 
terrible, Aufklärerin, Rocklady, Bürgerschreck und Politikum 
belebt und bereichert Lisa Fitz seit Karrierebeginn als Senk-
rechtstarterin die TV- und Medienlandschaft. Sie inspirierte 

und provozierte in unzähligen Talkshows, TV-Sendungen und 
Interviews. 
Lisa Fitz wurde 2019 mit dem Bayrischen Verdienstorden 
ausgezeichnet, 2015 erhielt sie den Kabarett-Ehrenpreis des 
Bayerischen Fernsehens. Sie entstammt der legendären, weit-
verzweigten Künstlerdynastie Fitz, war Pionierin des Frauenka-
baretts, brachte als erste Frau ein Soloprogramm mit eigenen 
Texten auf die Bühne und schickte die Frauenbewegung mit Witz 
und Verve auf den Weg.

Beginn: 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Freie Platzwahl

Karten gibt es für 24 € im Vorverkauf bei Schreibwaren Lois 
und Nesli‘s Backcafé in Neukeferloh, Schreibwaren Willerer in 
Haar, der Papeterie Löntz in Baldham und beim Buchladen in 
Vaterstetten.
Online-Tickets: https://kulturgut-lisafitz.eventbrite.de

Kontakt:
Mobil 01577 8973676, kontakt@kulturgut-grasbrunn.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

Es erwartet Sie ein spannendes und 
interessantes Programm mit Vor-
trägen, Workshops, Kulinarik und 
Austausch. Der Geschäftsführer 
der VHS Vaterstetten Dr. phil. Hel-
mut Ertel stellt das Programm des 
Semesters vor (17 Uhr). Mit dabei 
sind einige Dozenten und Referen-
tinnen, die ihre Veranstaltungen 
präsentieren.  

Bitte melden Sie sich zur besseren 
Planung auf der Website der VHS 
unter 

www.vhs-vaterstetten.de/kurssuche/kurs/Semesterauftakt-
Asien/P0100#inhalt für die kostenfreie Veranstaltung an. 

Fr, 3. März VHS-Bildungszentrum, 
Baldhamer Straße 39, Vaterstetten
Einlass ab 16 Uhr

Die halbstündigen Marktmusik-Konzerte mit hochkarätigen Musi-
kern, anregenden Texten und einer passenden Bildbetrachtung 
zum Thema finden immer donnerstags (außer feiertags und in 
Schulferien) während des Wochenmarktes von 10.15-10.45 Uhr in 
der kath. Pfarrkirche Vaterstetten statt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.

9. Februar: Marktmusik 
„Herz und Tango“
Argentinische Tangos. Mit 
Mezzosopran (Monica Sardi) 
und Klavier (Beatrice Menz-
Hermann)

16. Februar: Marktmusik „Vielfalt der Kulturen“
Swing, Gypsie, Latin, Tango, Irish und Classic mit dem Trio Divertido.
Geige (Christina Weiss), Gitarre (Peter Satzger) und Kontrabass 
(Peter Gschwandtner).

Attraktive Texte schreiben für Website, Presse und Social Media
Kostenlose Fortbildung für Grasbrunner Vereine und Institutionen

Freitag, 5. Mai, Bürgerhaus Neukeferloh
Lisa Fitz mit ihrem großen Jubiläumsprogramm „Dauerbrenner“

Semesterauftakt „Asien“ Marktmusik – mit Text, Bild und Musik

www.vhs-vaterstetten.de

Mitgliedsgemeinden
Anzing

Grasbrunn
Pliening

Poing
Vaterstetten
Zorneding

Volkshochschule
Vaterstetten e.V.

ASIEN

Frühjahr/ Sommer 
2023



Für alle, die Lust haben, in Gottesdiensten Lesungen zu über-
nehmen. Anmeldung im Pfarramt (Tel. 08106 99626). Leitung: 
Stephan Opitz.

Sa, 4. März, 10-14 Uhr
Evang. Luth. Petrikirche Baldham
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Die Musikschule Vaterstetten hat ihr Jubiläumsjahr 2023 erfolgreich 
gestartet. Freuen Sie sich nun zusammen mit Toni Musikus auf das dies-
jährige Faschingskonzert:

„Faschingskonzert mit TONI MUSIKUS“ – 12.02., 15 Uhr 
Der Eintritt ist frei. (Siehe Seite 19: Fasching)

Ab März: Original Musikgarten-Konzept
Mit Claudia Quiroz hat die Musikschule eine zertifizierte Musikgarten 

Lehrkraft im Team und bietet ab März (immer 
mittwochs von 9.30 bis 10 Uhr und 10 bis 10.30 
Uhr) das Original Musikgarten-Konzept im Kurs-
format an. Schon die Kleinsten (6 Monate bis 3 Jah-

re) werden im Musikgarten mit einem Elternteil gemeinsam spielerisch 
an Musik herangeführt. Im Kurs wird gemeinsam gesungen, getanzt 
und Musik hörend erlebt. Anmeldungen werden ab sofort entgegen-
genommen.

Vorschau:
Sa/So, 18./19.03.2023: „Jazzlights Vaterstetten“ im Atrium des Hum-
boldtgymnasiums. 
Erstes Vaterstettener Jazzmeeting mit erstklassigen Konzerten und span-
nenden Workshops (für Jazzpiano und Trompete) mit internationalen Top-
Künstlern und Jazzbands der Musikschule. Ein Muss für alle Jazzfreunde 
und Musiker! 

Musikschule Vaterstetten (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)
Baldhamer Str. 39, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 9954930
service@musikschule-vaterstetten.de
www.musikschule-vaterstetten.de

Traditionell beginnen die Stern-
singer in Harthausen an Heilig 
Drei König mit den Hausbesu-
chen. Es waren vier Gruppen 
unterwegs, die sich in der Mit-

tagspause im Vereinsraum im Kinderhaus Harthausen mit selbst-
gemachter Pizza stärken durften. Die gesammelten Spenden 
fließen in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit, 
Schwerpunkt ist Indonesien. Vorbereitet und betreut wurden 
die Sternsinger von Michaela Vogel und Barbara Heidarzadeh.

Helmut Buchwitz beschäftigt sich auf ganz 
eigene Art mit der Vielfalt der Formen und 
Farben in unserem Umfeld und der Natur. 
Dies bringt er in formal reduzierten Aus-
schnitten und Perspektiven zum Ausdruck.
Seine farbintensiven Arbeiten in Pastell, Öl 
und Acryl stehen dabei an der Grenze zur 
Abstraktion.
Auch unter dem Motto „Malerei trifft 
Fotografie“ entstehen in fotografischen 
Arbeiten auf Leinwand durch transparen-
te Übermalungen in Pastell neue Einblicke 
und Bildaussagen.
Das Entdecken des Besonderen im schein-
bar Alltäglichen fasziniert Helmut Buch-
witz immer wieder aufs Neue. Dies drückt 
sich sowohl in seiner Malerei als auch in 
den fotografischen Arbeiten aus, weckt 
die Fantasie des Betrachters und eröffnet 

neue Sichtweisen.
Helmut Buchwitz, in München geboren, Mitglied im Kunstver-
ein Ottobrunn, lebt und arbeitet in Haar.

Kontakt: Mobil 01577 2904662, helmut.buchwitz@pini-art.de

Die Bilder sind bis 23.3. im Rathaus Neukeferloh zu den Öff-
nungszeiten zu sehen: Mo-Fr, 8-12 Uhr und Di, 14-18 Uhr

Heinrich Bedford-Strohm beschäf-
tigt sich mit Fragen, die gegenwär-
tig viele Gemeinden bewegen. Wie 
kann die Kirche mit einer Situation 
umgehen, in der die Mitgliedszahlen 
und die Finanzen zurückgehen und 
ihre Botschaft zugleich in der Viel-
stimmigkeit der Sinnangebote einer 

pluralistischen Gesellschaft unterzugehen droht? Wie kann 
plausibel gemacht werden, dass die Botschaft des Evangeliums 
gerade in dieser Situation aktueller ist denn je? Und welche 
strukturellen Neuorientierungen sind dazu nötig? Wie kann 
aus den Abbrüchen und der damit verbundenen Trauer statt 
Lähmung Aufbruch werden? Der Schlüssel dafür, so wird der 
Vortrag deutlich machen, ist die Wiederentdeckung der eige-
nen biblisch-religiösen Quellen.

Do, 16.02., 19.30 Uhr, Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Eintritt frei

Am 3. Adventssonntag fand in 
der Kirche St. Ulrich in Gras-
brunn traditionell die „Bai-
rische Adventstunde“ statt. 
Auch wenn nicht so viele Besu-
cher wie in den vergangenen 
Jahren kamen, konnte der 
Grasbrunner Dreigesang eine 
stattliche Summe für die „Ini-
tiative krebskranker Kinder“ 
sammeln. Der Grasbrunner 

Dreigsang sagt allen Spendern, Mitwirkenden und Helfern 
herzlichen Dank.

Der Februar wird in der Musikschule bunt!

Sternsinger Harthausen sammeln Rekordergebnis von 2.467,18 € 

Lektorenseminar

Kunstausstellung im Rathaus mit Finissage 
am Mi 22.03.,18 Uhr
„SICHTWEISEN ...Malerei, Fotografie, mixed 
Media“ – Werke von Helmut Buchwitz

Landesbischof 
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
Vortrag „Zwischen Abbruch und Aufbruch. Impulse 
für die Zukunft der Kirche“

Grasbrunner Dreigesang sagt Danke



Am 19.01.2023 fanden 
sich auf Einladung von 
Ersten Bürgermeister 
Klaus Korneder rund 40 
Vorsitzende und Spre-
cher der Ortsvereine im 
Wirtshaus im Sportpark 
zu einem Gesprächs-
abend ein.
„Eine Gemeinde lebt vom 
ehrenamtlichen Engage-

ment und wäre ohne Sie viel ärmer, das kann man gar nicht hoch 
genug wertschätzen“, dankte Korneder den Anwesenden.
Der gegenseitige Austausch, diesjährige Veranstaltungen, Jubilä-
en in 2024 und die Teilnahme der Gemeinde Grasbrunn auf der 
Landesgartenschau in Kirchheim 2024, standen an diesem Abend 
im Fokus. 
Zahlreiche Faschingsveranstaltungen im Februar, Dorf- und Som-
merfeste, Weinfeste, Spieleabende, Konzerte und Veranstaltungen 
im Advent stehen dieses Jahr wieder auf dem Programm. Freuen 
dürfen wir uns auf das Maifest der Harthauser Burschen und vor-
neweg auf den Wachhüttenbetrieb von 11. März bis 30. April. Die 
SPD veranstaltet am 1. April ihren beliebten Radlflohmarkt. Weitere 
Highlights bescheren uns das Harthauser Dorftheater mit dem 
Bühnenstück „Last Minute“ ab 21. April sowie KulturGut Grasbrunn 
mit Lisa Fitz am 5. Mai. Kinder kommen bei der diesjährigen Ferien-
aktion „Häusl bauen“ wieder auf ihre Kosten uvm.

Unter anderem wurde auch eine Teilnahme der Gemeinde Gras-
brunn an der Landesgartenschau in Kirchheim 2024 besprochen, 
auf der sich die Kommunen im Landkreis München in einem Pavil-
lon mit eigenem Programm präsentieren können. Hier sind alle 

Bürger dazu aufgerufen, Ideen beizusteuern. Ob Konzerte, Lesun-
gen, Tanz, Musik, Sportgruppen, Vorträge, Kurse oder Workshops 
– alles ist möglich. Für die Gemeinde Grasbrunn ist der Landkreis-
pavillon vom 11. bis 14. Juli 2024 zur freien Gestaltung reserviert. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge bis spätestens 28. Februar 
2023. Frau Dreher von der Gemeindeverwaltung gibt dazu gerne 
telefonisch unter 089 461002-104 oder per E-Mail an karin.dreher@
grasbrunn.de mehr Auskunft.

German Frei vom 1. Münchner Trial Club, der im Mai in Grasbrunn 
wieder die Südbayerische Trial-Regionalmeisterschaft ausrichtet, 
bat um Unterstützung für das Trainingsgelände. Hierfür wird drin-
gend ein Baumstamm benötigt. Wer einen abzugeben hat, möge 
sich bitte mit dem Verein direkt in Verbindung setzen. Uli Hammerl 
vom TSV beklagte die in die Jahre gekommenen Toiletten in den 
Bürgerhäusern. Sie seien nicht mehr zeitgemäß und renovierungs-
bedürftig. Bürgermeister Klaus Korneder versprach, das Anliegen 
an die Verwaltung weiterzuleiten. Günter Okon, Vorsitzender der 
Harthauser Ortsvereine, bedankte sich im Namen der Vereine bei 
der Gemeinde, insbesondere beim Bauhof, für die stets tatkräftige 
und zuverlässige Unterstützung. 
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Abend des Austauschs

Edelweißschützen Grasbrunn-Neukeferloh e.V.:
Mic Fränkel ist Schützenkönig

Schützenverein Frohsinn Harthausen e.V.:
Neue Schützenkönigin: Agnes Mayer

Erstes Harthauser Schafkopfturnier

Jetzt schon für 2024 vormerken: 
• 10 Jahre Kulturcafé, 21. Januar 2024
• 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Grasbrunn, 5.-7. Juli 2024
• 50 Jahre Partnerschaft Grasbrunn-Le Rheu, 28. April-1. Mai 2024
• 50 Jahre Edelweißschützen mit Maifest, 1. Mai 2024
• 50 Jahre Nachbarschaftshilfe, 18. Juli 2024
• Landesgartenschau Kirchheim, 15.05.-6.10.2024

Nach dem Königschießen 
wurden am 3.12.2022 die 
neuen Schützenkönige pro-
klamiert.
Unter kräftigem Applaus 
lüfteten Sportleiterin Moni-
ka Steinkohl und der erste 
Schützenmeister Martin 
Stockbauer das bestgehü-
tete Geheimnis: Mic Fränkel 
ist Schützenkönig und darf 
nun 12 Monate die Königs-
würde tragen. Die Freude 
über seinen Erfolg stand 
ihm ins Gesicht geschrie-
ben. Auf den zweiten Platz 
schoss sich Bürgermeister 
Klaus Korneder, Brezenkö-
nig wurde Ramon Espada.

Auch die Schützenjugend begrüßt eine neue Königin: Die 
16-jährige Daisy Brunner wurde Jugendschützenkönig 2022, 
ihr Bruder Raffi Brunner wurde Wurstkönig. Miriam Mackedanz 
wurde nicht nur Brezenkönigin, sondern erhielt auch den Wan-
derpokal der Jugend. Für stetes und konsequentes Training 
erhielt Alexa Kaevsky den Trainingspokal. 
Ein besonderes Highlight des diesjährigen Königsschießens: 
Die Geburtstagsscheibe zum 90. Geburtstag von Ramon Espa-
da. Diese gewann Ulrike Schneider, zusätzlich sicherte sie sich 
den Wanderpokal in der Disziplin Luftgewehr Auflage. Den 
Erwachsenen-Wanderpokal sicherte sich Marlon Ott.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier des 
Schützenvereins Frohsinn Harthau-
sen wurde am 9.12.2022 die neue 
Schützenkönigin Agnes Mayer vorge-
stellt. Wir gratulieren! Sie löste die seit 
Dezember 2019 amtierende Königin 
Uschi Voglsinger ab. Den zweiten Platz 
belegte Magdalena Voglsinger, gefolgt 
von ihrem Bruder Roman Voglsinger 
auf Platz drei. Jugendschützenkönig 
wurde Philipp Pinzer vor dem Zweit-
platzierten Leonhard Bauer.
Nach der Pandemie durfte endlich 
wieder ein Königsschießen und die Ver-
einsweihnachtsfeier stattfinden.

Der Schützenverein Frohsinn Harthausen 
e.V. lädt erstmals zum Harthauser Schaf-
kopfturnier ein. Den Gewinnern winken 
Geld- und Sachpreise. Für Speis und Trank 
ist bestens gesorgt. Um rechtzeitige 
Anmeldung per E-Mail an Schafkopftur-
nier-Harthausen@gmx.de oder telefonisch 
unter 08106 31354 wird herzlich gebeten.

So, 5. März, 14 Uhr
Bürgerhaus Harthausen
Startgebühr 10 €/Teilnahme ab 18 Jahre

V.l. hinten: Ulrike Schneider, Klaus 
Korneder, Mic Fränkel, Ramon Espa-
da, Marlon Ott
V.l. vorne: Raffi Brunner, Daisy 
Brunner, Miriam Mackedanz, Alexa 
Kaevsky

V.l.: Roman Voglsinger, 
Magdalena Voglsinger, 
Agnes Mayer (Schützen-
königin), Uschi Voglsinger 
(Sportleiterin) und Franz 
Voglsinger (1. Schützen-
meister)
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Jahreshauptversammlung der Krieger- 
und Soldatenkameradschaft Harthausen

Zusammen geht’s noch besser

Dank allen Sponsoren für neue Trainingsanzüge und Trikots!

Eigenheimerverein schenkt Glühwein und Punsch aus

Stabwechsel bei den Grasbrunner „Grünen“

Vorstand Klaus Rojt 
ließ die vergange-
nen zwei Jahre Revue 
passieren: das Dorf-
fest, die Einweihung 
der historischen 
Kegelbahn, Besuche 
benachbarter Verei-
ne, die Fahrzeugweihe 
bei der Feuerwehr, der 
Kriegerjahrtag und 
die Teilnahme bei der 
Dorfmeisterschaft der 
Stockschützen hielten 
die Vorstandschaft 

und Mitglieder gehörig auf Trab, außerdem wurde der Hart-
hauser Burschenverein mit einer Geldspende für den Bau ihres 
Vereinsheimes unterstützt. 
Die Kassenprüfer bescheinigten Kassier Maximilian Moser eine 
gute, mit allen Belegen leicht prüfbare Kasse und so erhielt 
die Vorstandschaft einstimmig die Entlastung. 2024 werden 
Neuwahlen durchgeführt.

Rund um die B304 wurde schon immer erfolgreich Mädelsfuß-
ball gespielt. Nun ist mit der Spielgemeinschaft Haar-Grasbrunn 
den „Fußballarinas“ im Damenfußball eine neue Gemeinschaft 
entstanden, die nicht nur die Sponsoren begeistert. 

Die Spielergemeinschaft bedankt sich bei Andrea Eveling 
Immobilien, Christian Klug Finanzen, Ingo Laue Physiopraxis 
und FH Elektro für die neue Ausstattung. 

Eingeladen ist jeder, der ein Beisammensein im Wald genießt. 
„Viele Bürgerinnen und Bürger wissen gar nicht, dass es in Gras-
brunn einen Eigenheimerverein gibt und welche Vorteile eine 
Mitgliedschaft bringt. Deshalb stellen wir uns vor und freuen 
uns besonders über Menschen, die Interesse haben, etwas über 
den Verein zu erfahren“, sagt die Vorsitzende Bea Bärtl. Um die 
Mitnahme einer eigenen Tasse für den Ausschank wird gebeten. 

Mitglieder des Vereins erhalten ein Glas Glühwein oder Punsch 
gratis. „Wir freuen uns auf eine ausgelassene Stimmung und 
nette Gespräche“.

Sa, 25.02. 17-21 Uhr
Ehemaliger Baumlehrpfad Neukeferloh

Seit sie vor mehr als 15 Jahren den 
Ortsverband der Grasbrunner 
„Grünen“ gegründet haben, 
standen Mitchell Nelson und Max 
Walleitner als Sprecher und Vor-
sitzende an dessen Spitze. Nun 
haben sie den Weg frei gemacht 
für den „Generationenwechsel“ 
und nicht mehr für den Vorsitz 
kandidiert. Am 23.11.2022 führten 
die Grünen die Wahlversammlung 
durch, in der der stellvertretende 
Landrat und Sprecher der Kreis-
tagsfraktion der Grünen, Chris-

toph Nadler, als Wahlleiter fungierte und die Ordnungsmäßigkeit der 
Wahl gewährleistete. 

Christina Hegenberg und Thorsten Kanwischer wurden gemäß der Sat-
zung der „Grünen“ als gleichberechtigte Vorsitzende gewählt. Sie sind 
beide sehr engagiert, voller Tatendrang und neuer Ideen. Ihre größte Auf-
gabe gleich zu Beginn ihrer Amtsperiode wird der Landtagswahlkampf 
im Herbst 2023 sein. Carolin Maurer als Beisitzerin, die viel Frauenpower 
in den Vorstand einbringt, und Klaus Hösl, der als Kassier auf eine lang-
jährige Erfahrung zurückblickt, komplettieren den Vorstand. 

V.l.: Bei der Ehrung für langjährige Ver-
einszugehörigkeit wurden ausgezeichnet: 
Alfons Bauer (50 Jahre), Franz Göpfert (30 
Jahre), Bruno Zellermayr (65 Jahre) und 
Klaus Rojt (30 Jahre)

Neuer Vorstand des Ortsverband 
der Grasbrunner Grünen: V.l.: 
Christoph Nadler, Christina Hegen-
berg, Thorsten Kanwischer, Carolin 
Maurer, Klaus Hösl 

Pünktlich zu Weihnachten 
erwartete unsere C-Juniorinnen 
Mannschaft des TSV Grasbrunn-
Neukeferloh noch eine besondere 
Überraschung in Form von nagel-
neuen Trikots, überreicht von der 
Kreissparkasse München-Starn-

berg-Ebersberg. Die Mädels freuten sich sehr darüber und werden sich 
natürlich mit möglichst vielen Punkten in den kommenden Spielen revan-
chieren. Die Partnerschaft mit der Kreissparkasse München-Starnberg-
Ebersberg dauert nun schon viele Jahre an und die Jugendfußball-Abteilung 
bedankt sich herzlich für die andauernde großzügige Unterstützung. 

Nagelneue Trikots für die C-Juniorinnen 
des TSV Grasbrunn-Neukeferloh

Neue Teamausrüstung für die F-Jugend 
des TSV Grasbrunn 

Die F-Jugend des TSV Grasbrunn 
erhielt ihre neue Teamausrüs-
tung, bestehend aus einem Trikot-
satz, einem Trainingsshirt sowie 
einem Trainingsanzug. Das Team 
bedankt sich für die großzügige 

Unterstützung durch den Hauptsponsor, die Endress Unternehmens-
gruppe, sowie die Franz Risch GmbH und die Fritsch FM GmbH & Co. KG.  

Fo
to

: W
. M

en
de



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | SPORT UND FREIZEIT /  WIRTSCHAFT UND UMWELT

28  |  AUSGABE 02|23

Termine der Gruppe „Plötzlich ist man allein“

Wachsreste auf dem Wertstoffhof abgeben

Abschied vom Forstwirt 

Weihnachtsfeier einmal anders

Bürgerenergiepreis 2023

Nordic Walking: freitags, 9.30 Uhr, sonntags 10 Uhr:
Treffpunkt beim Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße in 
Neukeferloh.

Sonntagstreffen mit Erika jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat, 14-17 Uhr:
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn. Hier stehen Würfel- und 
Kartenspiele im Vordergrund. Bitte wenden Sie sich bei Fragen 
an Erika unter Tel. 089 6708866 (am Vortag anrufen). 

Monatstreffen, Samstag, 25. Februar, 25. März, 12.30 Uhr 
im Wirtshaus am Sportpark:
Auf der Agenda am 25.02. stehen das 13-jährige Bestehen der 
Gruppe und wie es gefeiert werden soll sowie Ideenvorschläge 
für Tagesausflüge und Unternehmungen 2023.

Boule: Winterpause bis ca. Anfang April ist Winterpause.

Kontakt:
Ingrid Röser, Tel. 089 4604192, family.roeser@t-online.de

Auf dem Wertstoffhof können Sie 
Wachsreste für einen guten Zweck 
abgeben. Die Sammelstelle wird 
von der Herzogsägmühle in Peiting, 
getragen von der „Inneren Mission 
München – Diakonie in München 
und Oberbayern e.V.“, zur Verfü-

gung gestellt. In der Licht- & Wachsmanufaktur werden aus 
den Wachsresten wieder neue Produkte hergestellt. 

Sämtliche Outdoorprodukte bestehen dort zu 100 % aus recy-
celten Kerzenresten. Die Herzogsägmühle bietet Menschen, 
die den Anforderungen des allgemeinen Arbeitsmarktes nicht 
gewachsen sind, eine sinnvolle und tagesstrukturierende 
Beschäftigung. Sie helfen daher mit Ihrer Sammlung Arbeits-
plätze zu schaffen und zu erhalten.

Der Familienbetrieb in 
Harthausen musste nach 
158 Jahren schließen. 

Forstwirt-Chef Lukas Zel-
lermayr fand, obwohl er 
alle Hebel in Bewegung 
gesetzt hatte, seit Ende der 
Corona-Pandemie einfach 
keine Mitarbeiter mehr. 
Zu viele Angestellte der 
Gastronomie sind in 
andere Branchen abge-
wandert, der Markt ist so 
gut wie leergefegt. Selbst 
gebuchte Veranstaltungen 
mussten wieder abgesagt 
werden, es fehlt einfach 
das nötige Personal.   
Für Zellermayr, der bereits 

in sechster Generation der Familie im Forstwirt tätig ist, ist der 
Abschied sehr emotional: „Der Forstwirt war unsere Vergangen-
heit, unser Leben, unsere Zukunft. Er war meine Kinderstube 
und unser Wohnzimmer. Die Aufgabe ist nicht nur wirtschaftlich, 
sondern auch emotional sehr hart für uns“, sagt er im Gespräch 
mit Bürgermeister Korneder. Noch im letzten Jahr hatte er einen 
Antrag gestellt, den Anbau zu erweitern, hat versucht, zusam-
men mit seiner Schwester Hanna die fehlenden Mitarbeiter zu 
ersetzen und den kompletten Hotel- und Restaurantbetrieb 
am Leben zu erhalten, inklusive Büro, Küche, Rezeption, Früh-
stücksservice, Zimmerreinigung, Veranstaltungsorganisation 
und Bedienung. Dabei haben sie verzweifelt weiter nach Mit-
arbeitern gesucht – ohne Erfolg.  

So hat sich die Familie schweren Herzens entschlossen, den 
Betrieb aufzugeben und hofft jetzt, dass sich doch noch ein 
Pächter findet, der das Traditionshaus weiterführt. Sollte sich 
niemand finden, der den Forstwirt in der aktuellen Situation über-
nimmt, muss man „auch über einen Plan B, sprich eine anderwei-
tige Nutzung des Gebäudes, nachdenken“, so Zellermayr.

Erstmals feierten am 16. 
Dezember alle Jugendfuß-
baller bei einer gemeinsa-
men Weihnachtsfeier. Trotz 
winterlichen Temperaturen 
und reichlich Schnee konn-
te die TSV-Fußballabteilung 
rund 200 Besucher im Sport-

park Grasbrunn begrüßen. Dank zahlreicher Unterstützung 
aus der Elternschaft wurde es ein toller Abend. Jede Mann-
schaft steuerte kleine Leckereien bei, die an bunt dekorierten 
Ständen verkauft wurden. 

Für alle Kids hatten die Teams verschiedene Stationen rund um 
den Kunstrasen vorbereitet, so dass beim Maßkrugstemmen, 
Dickmannwettessen oder Zielschießen niemandem langweilig 
wurde.

Unter allen Spielteilnehmern wurde ein Bundesligatrikot verlost. 
Herzlichen Glückwunsch Leonid, dem glücklichen Gewinner.

Der Bürgerenergiepreis zeichnet 
gesellschaftliches Engagement rund 
um Nachhaltigkeit und klimaschonen-
de Energienutzung aus. Die Bewer-
bungsfrist endet am 15. März.  

Mitmachen können Privatpersonen, Vereine, Institutionen, 
Schulen oder Kindergärten, die sich mit ihren Projekten in vor-
bildlicher Weise für die Belange von Umwelt, Klima und Natur 
einsetzen.
Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und 
Maßnahmen, die sich mit den Themen Energieeffizienz oder 
Ökologie befassen. Ausgeschlossen sind Projekte von Gewer-
bebetrieben, die deren eigentlichen Geschäftszweck unter-
stützen (z.B. ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe 
entwickelt hat). www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 

Kontakt: 
Annette Seidel, Tel. 0921 285-2082, 
annette.seidel@bayernwerk.de
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Die Gemeinde beteiligt sich seit Mitte Dezem-
ber am sogenannten Wattbewerb, dem bun-
desweiten Wettbewerb zur Beschleunigung 
des Ausbaus von Photovoltaik-Leistung in 

Städten und Gemeinden. Sieger der Challenge ist diejenige Kommune, 
die es schafft, ihre Solarleistung im Gemeindegebiet zu verdoppeln. 
Damit setzt Grasbrunn mit Ihrer Hilfe auf mehr Geschwindigkeit bei der 
Energiewende direkt bei uns. Lassen Sie uns gemeinsam die Sonne zur 
Stromerzeugung nutzen!
Für weitere Informationen zu PV-Anlagen melden Sie sich gerne bei der 
Energieagentur Ebersberg-München (www.energieagentur-ebe-m.de) 
oder zu Fragen zum Wattbewerb bei Klimaschutzmanagerin Johanna 
Schmidt (Tel. 089 461002-127, johanna.schmidt@grasbrunn.de)

Vorteile einer PV-Anlage:
• Unabhängig von Stromanbietern 
• Mehr Unabhängigkeit von Strompreiserhöhungen, Sie haben 

den Eigenverbrauch in der Hand
• Amortisation durchschnittlich nach 7-12 Jahren 
• Hohe Lebensdauer von etwa 30 Jahren 
• Aktiver Beitrag zum Klimaschutz 

Seit Anfang 2023 sind Gastronomiebetrie-
be verpflichtet, für Speisen und Getränke 
zur Mitnahme auch eine Mehrwegverpa-
ckung anzubieten, die nicht teurer sein 
darf als in einer Einwegverpackung. Aus-

genommen sind kleinere Betriebe mit weniger als fünf Beschäftigten 
und weniger als 80 m² Ladenfläche. Hier muss nun das Mitbringen 
von eigenen Mehrwegbehältnissen ermöglicht werden. Die Regelung 
greift auch beim Liefergeschäft. Halten Sie also gerne das nächste Mal 
die Augen auf, wenn Sie etwas zu essen mitnehmen und probieren 
das angebotene Mehrwegsystem aus – oder haben prophylaktisch 
eigene Behältnisse dabei. 

Neu im Gesundheitsraum Neukeferloh: Heilpraktikerin für Psychotherapie Sabine Maier
Widerstandsfähigkeit in Krisenzeiten stärken

Achtung: Schonzeit beginnt

Ehrenamtliche Wespen- und 
Hornissenberater gesucht 

Wattbewerb – Grasbrunn ist dabei Mehrwegpflicht im To-go-Bereich seit 2023

Von 1. März bis 30. September sind Baumfällungen und Heckenro-
dungen verboten, um Lebensraum für Insekten und Niststätten für 
Vögel zu erhalten!
Gemäß § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bundnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
ist es grundsätzlich verboten, Bäume, die außerhalb des Waldes, von 
Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen 
stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der 
Zeit vom 1.03.-30.09. abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen. 
Betroffen von dieser Regelung sind grundsätzlich alle Bäume, Sträu-
cher, Hecken und andere Gehölze, unabhängig von deren Standort 
oder Größe. 

Einige Ausnahmen sind möglich
• Gärtnerisch genutzte Grundstücke und Sportplätze sind von der 

Regelung ausgenommen; dort sind Fällungen auch während der 
Vogelbrutzeit erlaubt.

• Ein schonender Form- und Pflegeschnitt bei Hecken und anderen 
beschnittenen Gehölzen ist ebenfalls möglich, wenn nur der 
Jahreszuwachs entfernt wird.

• Das Fällen von Gefahrenbäumen ist natürlich jederzeit erlaubt

Notwendige Fällungen nur im Herbst und Winter vornehmen
Der Landesbund für Vogelschutz fordert alle zuständigen Behörden, 
Bauherren, Hausverwaltungen und Gartenbesitzer auf, ihre Zeitpla-
nungen so zu gestalten, dass notwendige Fällungen ausschließlich im 
Herbst und Winter erfolgen. 

Der Landkreis München sucht Freiwillige, die sich im Netzwerk ehrenamt-
licher Wespen- und Hornissenberater engagieren möchten. Die Ehren-
amtlichen stehen mit Rat und Tat zur Seite und helfen so, dass geschützte, 
seltene und harmlose Arten nicht unnötig gestört oder sogar vernichtet 
werden. Wer sich für die Tätigkeit interessiert, muss keine speziellen 
Kenntnisse mitbringen. In einem zweitägigen Kurs, der voraussichtlich 
Ende April 2023 am Landratsamt München stattfinden wird, werden Sie 
auf diese spannende Aufgabe vorbereitet. Sie können sich bis 5. Februar 
mit kurzen Infos zur eigenen Person und Motivation mit einem Lichtbild 
schriftlich bewerben. 

Landratsamt München, Fachbereich 4.4.3
Frankenthaler Str. 5-9, 81539 München 
oder per E-Mail an naturschutz@lra-m.bayern.de 
Infos: Tel. 089 6221-2615 

Mit Coaching und Psycho-
therapie ergänzt Sabine 
Maier ab sofort das the-
rapeutische Angebot des 
Gesundheitsraums Neu-
keferloh. Ihr Schwerpunkt: 
Resilienz und Burnout.
Resilienz ist die Kraft, die 
uns mental widerstands-
fähig macht, man nennt 
sie auch das Immunsystem 
der Seele. Im 1:1 Coaching 
arbeitet Sabine Maier mit 
ihren Klientinnen und 
Klienten an den Resilienz 
Ressourcen. Es geht unter 
anderem um Selbstfürsor-
ge, Balance, Akzeptanz und 
Werteorientierung.
Neben dem Coaching 
begleitet Sabine Maier bei 

Burnout, Anpassungsstö-
rung, leichter Depression 
oder Erschöpfungszustän-
den mit Psychotherapie. Die 
von ihr angewandte Akzep-
tanz und Committmentt-
herapie (ACT) kombiniert 
Techniken der Verhaltens-
therapie mit achtsamkeits- 
und akzeptanzbasierten 
Interventionen. Ziel der 
Therapie ist es, auch in Pha-
sen hoher Belastungen ein 
erfülltes Leben im Einklang 
mit den eigenen Werten 
führen zu können.
Für Unternehmen und Gruppen bietet Sabine Maier Impulsvorträge, Work-
shops und Trainings zum Thema Resilienz an.

Termine (Erstgespräch kostenfrei) und weitere Infos unter:
www.resilienz-coach-muenchen.de, Tel. 089 44458118

Im Gesundheitsraum Neukeferloh 
finden Sie noch Physiotherapie, 
professionelle Laufanalysen, Aku-
punktur wie auch Kurse (Yoga und 
Pilates). Alle Informationen können 
Sie unter www.gesundheitsraum-
neukeferloh.de nachlesen. Gerne 
steht das Team auch telefonisch 
unter 089 45462580 für Sie zur 
Verfügung.

Bürgermeister Klaus Korneder hieß Coach 
und Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Sabine Maier im Gesundheitsraum Neuke-
ferloh herzlich willkommen. Rechts im Bild: 
Michaela Schwörer vom Gesundheitsraum-
Team, die sich dort als Staatlich anerkannte 
Physiotherapeutin um die physiotherapeuti-
sche Behandlung kümmert
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„Wir sind alle kleine Heizkörperchen“
9. Treffen des Energieeffizienz-Netzwerk Ebersberg

MVV: Deutschlandticket nur bei 
vollständiger Finanzierungszusage

Grasbrunner Klimaschutzkonzept ist online

Grasbrunn wird Teil der neuen ARGE im Münchner Südosten

Unter dem Thema „Hyd-
raulischer Abgleich und 
Heizungsoptimierung“ 
fand im Dezember das 9. 
Netzwerktreffen der ins-
gesamt 14 Gemeinden aus 
den Landkreisen Ebers-
berg und München statt, 
die gemeinsam an der 
Verbesserung der Energie-

bilanz arbeiten wollen. „Wir sind alle kleine Heizkörperchen“, 
brachte dabei der Ingenieur und Heizungsexperte Alexander 
Waltner auf den Punkt, was bei aller technischen Optimierung 
gerne vergessen wird: Der Faktor Mensch ist nicht zu unter-
schätzen, wenn es um die richtige Einstellung einer Heizung 
geht. 

Im Fokus des Treffens stand unter anderem die Möglichkei-
ten der Nachrüstung von Wärmepumpen im Gebäudebestand. 
Wärmepumpen beziehen einen großen Anteil der Heizenergie 
aus der Umwelt und kommen dadurch mit deutlich weniger 
Primärenergie aus.  
Die beste Wärmequelle bringt jedoch nichts, wenn die Hei-
zungsanlage falsch eingestellt ist – und darum ging es in 
einem weiteren Vortrag zum Thema hydraulischer Abgleich 
von Wärmeverteilsystemen. Fazit der Vorträge: Jeder Wärme-
erzeuger kann nur dann effizient betrieben werden, wenn die 
Wärmeverteilung effizient erfolgt. Gleichzeitig gilt: je besser 
die Gebäudehülle, desto effizienter das Gesamtsystem.

Die MVV-Gesellschafterversammlung begrüßt die 
Einführung des Deutschlandtickets, beschloss aber, 
dass das von der Bundesregierung auf den Weg 
gebrachte Deutschlandticket im MVV-Raum nur 
eingeführt wird, wenn die Finanzierung der entste-

henden Einnahmeverluste dauerhaft geklärt ist und die Aufgabenträger 
und Kommunen sowie die Verkehrsunternehmen nicht noch zusätzlich 
belastet werden. Derzeit ist der Ausgleich der durch das 49-Euro-Angebot 
entstehenden Mindereinnahmen gedeckelt – höhere Verluste gingen 
demnach vollständig zulasten der Aufgabenträger und Kommunen bzw. 
der Verkehrsunternehmen.

Das Klimaschutzkonzept der Gemein-
de Grasbrunn wurde im Herbst letz-
ten Jahres durch den Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. Ab sofort 
ist es online unter 

www.grasbrunn.de/klimaschutzkonzept einsehbar. 
Auf Basis einer Energie- und Treibhausgasbilanz mit Unter-
stützung der INEV GmbH (Institut für nachhaltige Energiever-
sorgung) und mehreren Workshops zur Akteursbeteiligung 
wurde eine Vielzahl an großen und kleinen Projekten erarbei-
tet, die zur Erreichung der Klimaschutzziele in der Gemeinde 
Grasbrunn durchgeführt werden sollen. Gleichzeitig soll die 
Wertschöpfung vor Ort erhöht werden.

Der Wärmesektor ist für einen Großteil der Treibhausgasemis-
sionen verantwortlich. Nicht erst seit 2022 besteht hier Hand-
lungsbedarf. Deshalb haben sich einige Gemeinden rund um 
Hohenbrunn zusammengeschlossen und mit Unterstützung 
des Landratsamts eine Arbeitsgemeinschaft gegründet, um die 
Wärmewende voranzutreiben. Dazu gehören Fragestellungen 

wie der Aufbau eines Wärmenetzes, die Wahl des Wärmeerzeu-
gers und die Finanzierung. Besonders spannend im Molasse-
becken ist die Nutzung von Tiefengeothermie. Bis jetzt mit im 
Boot sind Hohenbrunn, Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Brunn-
thal, Putzbrunn, Taufkirchen, Neubiberg und Grasbrunn. 

ENERGIESPARTIPP
Februar 2023

Mit verschiedenen Arten der Wärmedämmung können Sie  
clever Heizkosten sparen. Die Wärmeisolierung hilft Ihnen,  
die Wärme im Haus und die Kälte draußen zu halten.  
 
Dabei muss es nicht immer gleich eine Komplettsanierung sein, 
und auch aufwändige Arbeiten mit Handwerkerbesuch können  
Sie oft vermeiden. 
 
In unserem Februar-Energiespartipp finden Sie 5 Ideen, wie  
Sie Ihr Zuhause durch einfach kleine Sanierungsmaßnahmen 
vor Kälteverlusten schützen können. 
 
Sie möchten mehr Informationen? Dann beachten Sie unseren 
Energiespartipp im Februar: 
 
Mit Wärmedämmung Energie und Kosten sparen!   
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespartipps
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Energiespartipp im Februar: 
 
Mit Wärmedämmung Energie und Kosten sparen!   
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespartipps

ENERGIESPARTIPP
Januar 2023

Strom sparen, weniger Auto fahren, weniger Müll produ-
zieren. Das alles sind Vorsätze, die Sie sich sicher auch oft 
vornehmen – unabhängig vom Jahreswechsel.
Eines ist klar: Um nachhaltig einen Beitrag zur Energiewende  
zu leisten und de Klimawandel zu stoppen, müssen wir Wege  
finden, um uns zu reduzieren. „Suffizienz“ ist der Begriff, der  
Genügsamkeit im Verbrauch bedeutet.

In unserem Januar-Energiespartipp finden Sie einige Tipps  
und Beispiele, wie Sie mit neuen Ideen in ein neues Jahr starten,  
das unter dem Motto „Weniger ist mehr“ stehen kann.

Sie möchten mehr Informationen?  
Dann beachten Sie unseren Energiespartipp im Januar:  
Gute Vorsätze und Suffizienz – Weniger ist mehr! 
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespartipps
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 6.2.2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK

Für unser Außendienst-Team im Bereich Homecare suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für den Großraum München und umliegende Landkreise.

→ 520 € monatlich (MiniJob)

→ Eigenständiges Arbeiten

→ Ausführliche Einarbeitung
→ Freie Zeiteinteilung

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ... 
→  Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Krankenschwester, 

Pfleger, Pflegehelfer oder vergleichbares haben (m/w/d)
→ Einen eigenen PKW und Führerschein besitzen
→ Über freie Zeiteinteilung verfügen
→  Gerne zu einem regionalen Familienunternehmen mit 

unkomplizierten Strukturen, direkter Kommunikation 
und einem jungen Team dazugehören möchten

Ihr Aufgabenbereich  
→  Hausbesuche in freier Zeiteinteilung bei 

unseren Kunden und Patienten im Umkreis 
Ihres Wohnortes (max. 30 km Radius)

→  Aufgabengebiet: Stoma-Versorgung 
(mit ausführlicher Einarbeitung von uns)

→  Vergütung bis zu 520 € monatlich, 
auf MiniJob-Basis

Felix und Valerie Pfanzelt, Orthomed

Wir f� u�  � s 
� f Sie!

ORTHOMED.DE

Flexiblen Nebenjob
gesucht?

Orthomed GmbH
Ilchinger Weg 1

85604 Zorneding

Bewerbung bitte über 
unsere Website
orthomed.de/karriere 
oder an Kathrin Nensa
kathrin.nensa@orthomed.de

JETZT BEWERBEN


